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Nichts ist beständiger als der Wandel

Nahezu der gesamte Vorstand ist neu. Was werden sie neu machen die Neuen?  
Werden sie überhaupt etwas neu machen, und wenn ja, warum?

Jede Änderung der Personen bringt auch eine 
Änderung im Handeln, in diesem Fall in der 
Führung der Sektion, mit sich. Das ist aber 
auch notwendig, denn auch der Verein ändert 
sich. Als ich 1995 in die Sektion eintrat, hatte 
sie gerade mal 800 Mitglieder, man traf sich 
jeden Donnerstag beim Lasser, hat Touren für 
das nächste Wochenende ausgemacht und wer 
wollte, konnte jedes Wochenende mit densel-
ben, manchmal auch wechselnden Partnern 
unterwegs sein. Ein Programm gab es natür-
lich auch, im handlichen DIN A6 Format mit 
25 Seiten und die Mitgliederbeiträge waren 
natürlich auch niedriger.

Das soll jetzt kein Nachruf auf die gute alte Zeit sein, zeigt aber, dass sich alles und dauernd 
etwas ändert. Die Sektion heute hat knapp 2.500 Mitglieder und einen jährlichen Mitglieder-
zuwachs von über 200 Neumitgliedern. Das liebgewonnene, familiäre Vereinsleben weicht 
mehr und mehr einem eher anonymen Angebotskatalog, aus dem man sich Kurse, Touren, 
Veranstaltungen wie aus jedem anderen Katalog auch aussucht. 

Für mich persönlich gibt es 3 Schwerpunkte, die ich angehen möchte:
1. Ich möchte der Sektion eine größere Präsenz im Gemeinwesen verschaffen, z.B. durch eine 

stärkere Öffentlichkeitsarbeit, eine stärkere Zusammenarbeit mit anderen Vereinen oder 
Vereinigungen, mit der Stadt und den Schulen.

2. Ich möchte mehr auf die Bedürfnisse derer achten, die sich nicht lautstark zu Wort melden, 
sondern einfach nur dem Bedürfnis nach Naturerlebnis, Bewegung in der Natur, ja Bewegung 
überhaupt nachgehen wollen. 

3. Es wird nicht ausbleiben, die Sektion auch organisatorisch auf die sich verändernden Be-
dingungen einzustellen. Neben einem allgemeinen Programm denke ich, dass es wichtig 
ist, Gruppen anzusprechen und zu stärken. Niemand fühlt sich in einer großen Masse 
heimisch. Daher sehe ich es auch als Aufgabe an, die bestehenden Gruppen offizieller und 
inoffizieller Art zu stärken und den Zusammenschluss neuer Interessensgruppen zu fördern. 
In kleineren Einheiten, die auf die verschiedenen Zielgruppen zugeschnitten sind, können 
wir viel besser auf die Bedürfnisse unserer Mitglieder eingehen.

Ich denke, es wird eine interessante Zeit, es wird sich einiges ändern, vieles aber auch bleiben. 
Stellen wir uns dieser Veränderung, nehmen wir sie als Chance wahr, unsere Freizeit in einer 
immer hektischer werdenden Arbeitswelt als freie Zeit für uns, für unsere Wünsche, für unsere 
Erholung zu nutzen. In diesem Sinne wünsche ich euch allen einen schönen, erlebnisreichen, 
erholsamen und unfallfreien Bergsommer.

Euer Lothar
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Schwarzes Brett

Liebes Mitglied, wolltest du auch schon 
immer mal eine Tour auf Island machen, 
um Polarlichter zu sehen?

Oder soll‘s eine Fernreise in die Anden mit 
schönen Bergerlebnissen werden? 

Oder suchst du einfach nur einen Kletter-
partner, der immer am Dienstag zwischen 
15 und 17 Uhr Zeit hätte, wenn deine bis-
herigen Kletterfreunde leider arbeiten 
müssen?

Oder suchst du jemanden, der einfach 
mal die Wartung deines Mountainbikes 
übernimmt?

Vielleicht suchst du auch jemanden, der 
deine Bergausrüstung durchschaut, ob sie 
noch in einem funktionsfähigen Zustand 
ist?

Auf dieser Seite wollen wir künftig allen Mit-
gliedern eine Plattform bieten, andere Mitglie-
der zu erreichen! Ähnlich, wie wir es schon 
aus der Zeitschrift Panorama vom DAV kennen. 
Nur denken wir nicht in Rubriken! Ihr seid 
vollkommen frei, was ihr mitteilen wollt! Und 
ein Inserat wird auch kostenlos sein!
Das einzige was ihr machen müsst: Beschreibt 
eure Anliegen/Wünsche/Vorhaben in zwei 
bis drei Sätzen, sowie euren Namen und Kon-
taktmöglichkeit (Telefon oder E-Mail). Schickt 
das an Stefan (smart-cabrio-fahrer@gmx.de) 
und schon wird es im nächsten Lörrach Alpin 
veröffentlicht!
Übrigens: Wir planen auch ein Schwarzes Brett 
in der nächsten Zeit auf unserer Homepage 
einzurichten. Es wird noch seine Zeit brau-
chen, aber auch da halten wir euch in einer 
der nächsten Lörrach Alpin auf dem neuesten 
Stand!
Solltet ihr Fragen haben, dürft ihr mich natür-
lich auch kontaktieren.

Euer Stefan

Ich habe in den vergangenen 
4 Jahren die Geschäftsstelle in 
Lörrach-Stetten geleitet.  
Im Jahr 2010 habe ich meine 
Ausbildung zur Fachübungslei-
terin Bergsteigen absolviert und 
bin seither auch  als Touren- 
und Kursleiterin in der Sektion 
aktiv. Ich bin mittlerweile das 
ganze Jahr über in fast allen 
Disziplinen am Berg unterwegs. 
Seit März diesen Jahres leite ich 
nun das Tourenreferat.
 

Da die Touren zum  Herz-
stück unseres Vereins gehö-
ren, ist es mir ein besonderes 
Anliegen, diese organisato-
risch  mitzugestalten und 
in diesem Bereich  Verant-
wortung zu übernehmen. 
Ich freue mich auf eine kon-
struktive Zusammenarbeit 
mit den TourenführerInnen, 
dem   Vorstand/Beirat und 
den TeilnehmerInnen. 

Bergheil, Eure Angela 

Vom Geschäftszimmer ins Tourenreferat
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Die Spinnen die Sachsen
Peter Brunner las am 28.02. im Museum am Burghof

Wenn die Berge nur wenige hundert Me-
ter über dem Meer liegen, der Sport, der 
das Erklimmen der dortigen Felsen trotz 
großer Alpenentfernung als „Bergstei-
gen“ bezeichnet und man beim ständi-
gen Knirschen der Sandkörner unter den 
Sohlen mehr an eine Wattwanderung 
denkt – dann befindet man (aber auch 
Frau) sich im Elbsandsteingebirge, dem 
Kleinod ganz weit weg von uns, östlich 
von Dresden gelegen, an der tschechisch-
deutschen Grenze.

Und genau von dort berichtet Peter Brunnert, 
besser, er liest Geschichten. Geschichten, die 
er selbst erlebt hat (viele) oder solche, die ihm 
wiederum erzählt worden sind (nur wenige). 
Und er liest nicht nur, nein, er imitiert das 
Volk der kletternden Sachsen und bringt die 
Sprache so gut rüber, dass man denkt, man 
befände sich mitten unter ihnen, am besten 
noch in einer „Boofe“, an einem schönen 
Samstagabend.

Aber wer ist dieses Nordlicht, das sich in den 
letzten Jahren über die Republik hergemacht 
hat, sie mit alpiner Ironie zu überziehen? 

„Peter Brunnert wurde 1957 im niedersäch-
sischen Hildesheim geboren. Ziemlich genau 
zwischen dem Harz im Süden und der Zu-
ckerrübensteppe im Norden, die sich dann 
bis zum Polarkreis fortsetzt, ohne dass man 
auf richtige Berge stößt. Jungs, die in Hildes-
heim geboren werden, wollen normalerweise 
Lokomotivführer werden oder Verwaltungsin-
spektoren, nicht jedoch Bergsteiger.
Peter Brunnert ist dann auch eher durch einen 
Zufall Kletterer geworden und überlebte die 
ersten Jahre seiner Bergsteigerkarriere nur 
mit viel Glück. Es ist nicht übertrieben zu 
sagen, dass das meiste schief ging, was er 
versuchte. Auf Anraten seines Therapeuten 
schrieb er, um das Geschehene zu verarbei-
ten, seine drei Bücher „Wir müssen da hoch“ 
und „Wirklich oben bist du nie“ und „Mit alles 
und scharf“.“ (Originalauszug Internetauftritt 
Peter Brunnert)

Schon diese Worte zeigen den Witz und Ver-
stand, mit dem er seine Hörer ergreift und sie 
mitnimmt durch alle Höhen und Tiefen, die 
er in seiner nun doch schon über 40-jährigen 
Kletterkarriere erlebt hat. Und so nahm er 
auch uns mit auf diese Reise, die vor allem 
nach Sachsen führte, um uns das Fürchten 
zu lehren. Geschichten über wilde Sprünge, 
miefige Boofen und übelste Kamine ließen 
uns vor Grauen erstarren bzw. reizten unse-
re Lachmuskeln, so dass wir uns am Ende der 
Lesung alle einig waren – alle, die nicht da 
waren, haben einfach etwas verpasst!

Ralf Hermann
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Christians

Sportshop
Grenzach Wyhlen

Christians Sportshop
Outdoor & Bike
Markgrafenstr.12 / D-79639 Grenzach Wyhlen
Tel.: 07624 982329 
www.christians-sportshop.de



  

„Nichts ist so beständig wie der Wandel“ 
(Heraklit von Ephesus) hätte das Motto 
der Vollversammlung lauten können…..

So eröffnete pünktlich um 20 Uhr Wolfgang 
Wagner im Alten Wasserwerk in Lörrach die 
Vollversammlung. Nach Ehrungen der Jubi-
lare und dem Gedenken an Verstorbene 
folgten der Jahresbericht des Vorstandes, die 
Berichte des Beirates und der Fachreferenten. 
Ein kurzer Auszug über die vielfältigen Akti-
vitäten findet ihr rechts. Bereits nach ca. ei-
ner Stunde wurden die Jahresberichte geneh-
migt und der bisherige Vorstand entlastet. 
Ralf Hermann bedankte sich bei allen ehren-
amtlich Tätigen und verteilte Präsente an 
alle Funktionsträger. 
Der anschließenden Jahresrechnung 2013 
durch Cornelia Eisenkrämer wurde einstim-
mig stattgegeben. Die Haushaltsplanung 
2014 wurde zur Kenntnis genommen. Vom 
gewähltem Wahlleiter Eckart Lindner wurde 
nun das Wahlprozedere erläutert anschlie-
ßend per Handzeichen nachfolgende Wahlen 
vorgenommen.

Vorstand
1. Vorsitzender Lothar Jarczyk
2. Vorsitzender Stefan Hack
Schatzmeisterin Anita Kaltenbach
Schriftführer Heiko Plag
Jugendvertreter Ralf Hermann

Beirat
Touren Angela Rosin
Ausbildung Christian Tritschler
Jugend Leon König
Familie Roland Unger
Senioren Bern Klar
Umwelt Armin Hauk
Geschäftsstelle Christina Gelblin

Jahresmitgliederversammlung 2014
Neuwahlen von Vorstand und Beirat

Wolfgang Wagner bedankte sich bei allen 63 
Teilnehmern und übergab den 1. Vorsitz an 
Lothar Jarczyk, welcher mit abschließenden 
Worten die Mitgliederversammlung um 
22:10 Uhr beendete.

Tja, nach so vielen Veränderungen darf man 
dem neuen Vorstand und den Beiräten nun 
viel Erfolg und ein gutes Händchen für die 
anstehende Arbeit der nächsten 4 Jahre wün-
schen.
Heiko Plag 

Kurse
•	 18	 Kurse,	 von	 24	 verschiedenen	 Ausbil-
dern 
 geleitet, wurden durchgeführt 
•	 6	Winterkurse,	12	Sommerkurse
•	 42	Ausbilder	haben	59	Kurstage	angeboten
•	 102	Tage	waren	Ausbilder	unterwegs	
•	 Es	haben	insgesamt	210	Teilnehmer	aktiv	
 an Kursen teilgenommen
Touren
•	 Durchgeführte	Touren	52
 Schneeschuh 7, Ski 21, Bergwandern 15, 
 Mountainbiken 4, Klettern 2, Hochtouren 3
•	 Teilnehmer	Touren	gesamt	406
•	 Beispiel	Seniorengruppe:
 Durchgeführte Touren 31 + 9 Ersatztouren
 Teilnehmer 896, 67 Gast-Teilnehmer

Gleichermaßen genannt wurden die wö-
chentlichen Aktivitäten der Jugendgruppe, 
der Familiengruppe sowie die vielfältigen 
Trainingstreffen und die unterschiedlichsten 
Sektionsveranstaltungen (siehe Programm-
angebot)

Kasse
Ausgaben 2013 115.182 Euro
Einnahmen 2013 121.664 Euro €
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Lörrach
Herrenstr 4  
Fon: 07621/578123
info@citysport-loerrach.de

Weil am Rhein
Rathausplatz 5 
Fon: 07621/5700100
info@citysport-weil.de

www.citysport-loerrach.de

Ihre Füße sind 
so einzigartig 

wie unsere 
Beratung

Laufschuhe 
Funktions- 

kleidung
Wander- 

schuhe
Zufrieden- 

heits- 
garantie*

*(Bei auftretenden  
Problemen Ihres 

Laufschuhes: 
Umtausch  
innerhalb 

3 Wochen)

Die City Sport
Preis /Leistungs- 
garantie
Neben kompetenter Beratung  
von aktiven Läufern und lizenzierten 
Trainern bieten wir Ihnen die  
City Sport Preisgarantie:
Falls Sie einen bei uns gekauften 
Sportartikel in einem Fachgeschäft 
im Umkreis von 50km von Lörrach 
preiswerter finden, erstatten wir 
Ihnen innerhalb von 2 Wochen mit 
Vorlage des Kaufbeleges die  
Kaufpreisdifferenz zum  
günstigeren Angebot  
sofort in bar zurück.

Die City Sport
Preis /Leistungs- 
garantie

S K I - L A N G L A U F

Felix (Azubi)

Kevin

Marco

Kathrin Braun-Michel

Jutta Klaus
Christoph Drescher
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Eigentlich dachte ich, mit dem Editorial sei 
der Vorstellung Genüge getan. Meine Vor-
standskolleginnen und -kollegen waren aber 
der Meinung, genug ist das noch nicht. Also, 
denn: Etliche von euch kennen mich aus 
meiner 10-jährigen Zeit als Tourenreferent 
oder von einem Kurs bzw. einer Tour, die ich 
geleitet habe oder vom Bergsporttraining, 
das ich noch immer anbiete. Nach vielen 
Kursen, Touren und Trainingseinheiten, die 
ich zusammen mit Gisela geleitet bzw. be-
treut habe, wollte ich eigentlich etwas kürzer 
treten, um mehr Zeit für private Touren mit 
Freunden zu haben. 
Nun, es kommt eben immer anders als man 

denkt. Mein Schwerpunkt in den nächsten 
Jahren wird sein, die Verwaltung des Vereins 
zu stärken, größere Projekte voranzutreiben, 
Gruppierungen und Gruppen aller Art zu un-
terstützen und vor allem Ansprechpartner 
für alle Vereinsmitglieder zu sein. Ich freue 
mich auf eure Fragen, Anregungen, aber 
auch auf Kritik, denn die will ich ernst neh-
men und zusammen mit den Kolleginnen 
und Kollegen im Vorstand euch allen ein An-
gebot bieten, das euren Bedürfnissen und 
Wünschen möglichst gerecht wird. Und zum 
Schluss: Wer‘s noch nicht gemerkt hat, ich 
bin der Lothar.

Vorstellung

Vorstellung Vorsitzende

Ich bin der Stefan, 34 Jahre alt und für viele 
noch der „unbekannte Neue“ (2. Vorsitzende). 
Der Sektion gehöre ich seit etwa drei Jahren an. 
Etwa genauso lange wohne ich erst in der Re-
gion. Die Berge verfolgen mich trotzdem schon 
seit der Kindheit: aufgewachsen bin ich in der 
Fränkischen Schweiz.
Zu dem Job als 2. Vorsitzender kam ich wie die 
Jungfrau zum Kind. ;-) Eine Woche vor der 
Hauptversammlung wurde ich gefragt, ob ich 
mir den Job zutraue. Wie ihr seht, habe ich für 
mich die Frage mit „Ja“ beantwortet. Dabei war 
ich bislang – wie viele andere Mitglieder auch 
– eher ein „Konsument“, indem ich an Kursen 
und Touren teilgenommen habe. Die Sicht eines 

Mitglieds ohne Ausbildung, etc. möchte ich in 
den kommenden vier Jahren in den Vorstand 
bringen und vertreten. Ansonsten werde ich 
das Postfach leeren dürfen! Mir wurde bei der 
Übergabe des Postfachschlüssels gesagt, wie 
wichtig es doch ist, dass die Post mindestens 
einmal pro Woche abgeholt wird. ;-) 
In einem anderen Bereich will ich lieber wenig 
Erfahrung sammeln: Ich werde nämlich auch 
alle Versicherungsangelegenheiten des Vereins 
bearbeiten. Zuletzt übernehme ich noch die Lei-
tung des Redaktionsteams vom Lörrach Alpin. 
In diesem Zusammenhang möchte ich mich 
ausdrücklich bei allen Mitwirkenden bedan-
ken, die mit unterhaltsamen Berichten und Fo-
tos die Seiten füllen. Ohne sie wäre ich aufge-
schmissen! Nun aber ab in die Berge mit euch! 
Lesen könnt ihr auch bei schlechtem Wetter! ;-)
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Hallole, ich bins, Euer Ralf.
Diejenigen, die mich kennen, wissen, mit 
mir ist es immer spannend. Dies gilt für die 
Vorstandsarbeit wie auch für die Berge. Ich 
freue mich auf jeden Fall, bei der Vereinsge-
staltung noch etwas mitwirken zu können 
und einen Teil meines Wissens und meiner 
Erfahrung an die „Jungen“ weitergeben zu 
können.

Hallo, mein Name ist Heiko Plag, ich bin 48 
Jahre jung und arbeite als Projektleiter im Be-
reich Licht + Metalldecken. Seit 1998 wohne 
ich zusammen mit meiner Frau und meinen 
2 Kindern in Lörrach-Stetten.
Meine Liebe zur Natur und den Bergen 
brachte mich vor ca. 15 Jahren in den Alpen-
verein Sektion Lörrach. Dort bin ich in den 
Gruppen Mountainbiken, Klettern, Hochtou-
ren, Ski fahren und bei der Organisation vom 
Berg-Triathlon zu finden. Das Amt im Vor-
stand und als Schriftführer begleite ich nun 
seit 5 Jahren und schätze dort die kollegiale 
Atmosphäre.



90 Jahre
Alfred Kramper 03.12.1924

80 Jahre 
Fritz Schmalz 04.08.1934

Siegfried Messmer 21.10.1934

Friedrich Vortisch 14.12.1934

Renate Dill 18.12.1934

Siegfried Keller 23.12.1934

70 Jahre
Gisela Halmazna 15.07.1944

Inge Paul 24.07.1944

Hildegard Wurth 16.08.1944

Jürgen Beyrich 23.08.1944

Renate Pirson 31.08.1944

Ernst Duttlinger 06.09.1944

Randi Söllner-Neukirchen 19.09.1944

Karl-Heinz Brylla 24.09.1944

Regine Wiehler 28.10.1944

Wolfgang Grossholz 29.10.1944

65 Jahre
Hermann Lais 12.09.1949

Walter Silbereisen 25.09.1949

Hildegard Zerrer 14.10.1949

Imelda Gerstner 04.11.1949

Vera Sievers 08.12.1949

Gerhard Epple 11.12.1949

Werner Steiger 30.12.1949

Geburtstagsjubilare (2.Hälfte 2014)
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Lörrach ist nicht der Nabel der Welt, aber 
Müllheim auch kein alpines Niemandsland. 
Denn hier – in Müllheim – gibt es schon seit 
einiger Zeit eine kleine Gruppe junger, ak-
tiver Kletterer. Aber irgendwie war es doch 
immer ein weiter Weg bis nach Lörrach und 
so sollten viele, viele Monate vergehen, bis 

endlich der entscheidende Schritt gemacht 
wurde – und hier ist sie, die Müllheimer 
Klettergruppe.
Formiert um die zwei Fachübungsleiter Ber-
til und Meike Jünemann trifft sich alle 2 Wo-
chen eine Kindergruppe zum fröhlichen 
Spiel und Klettern, draußen an den Westhän-
gen des Hochblauen oder an der Kletterwand 
des Müllheimer Gymnasiums. Für die Arbeit 
mit einer Jugendgruppe fehlt momentan die 
Zeit, dafür haben sich nun noch einige Er-
wachsene zusammen gefunden, um sich im 
Rahmen einer Klettergruppe zu treffen und 
zu trainieren.

Wir dürfen also gespannt sein, was sich da in 
der nordwestlichen Ecke des Landkreises 
und unserer Sektion noch tut. Ich freue mich 
jedenfalls auf eine fruchtbare Zusammenar-
beit. Mehr also im nächsten Lörrach Alpin.

Ralf Hermann

Neues aus den Gruppen!

Herzlichen

Glückwunsch

Q



Marion auf dem Watzmann … nach Durchstei-
gung der Ostwand
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Mein Name ist Naomi. Ich 
bin seit nunmehr zehn Jah-
ren in der Jugendgruppe da-
bei. Im Jahr 2007 absolvierte 
ich meine Jugendleiterausbil-
dung. 
Nachdem ich zwei Jahre in 
Edinburgh zubrachte, beteili-
ge ich mich seit meiner Rück-
kehr in die Region wieder 
aktiv an der Jugendarbeit des 
Alpenvereins. Seit Herbst 
letzten Jahres leite ich die Ju-
gendgruppe zusammen mit 

Stefan und Leon. Ich bin gerne in den Bergen 
unterwegs und neben dem Klettern auch für 
Ski-, Hoch- und Trekking-Touren zu begeistern. 

Derzeit studiere ich „Soziale Arbeit“ in Frei-
burg. Im Rahmen der Zusatzqualifikation 
„SPOSA“ habe ich meinen C-Trainer im Kin-
dersport erfolgreich abgelegt. Zurzeit stecke 
ich mitten in den Arbeiten für meine B-Li-
zenz „Ganztagsschule“. Das nimmt zwar, 
zusammen mit dem Studium, viel meiner 
Zeit in Anspruch. Dennoch organisiere ich 
die Übungstermine der Jugendgruppe gerne 
– besonders für das Klettern draußen am 
Fels.

Eure Naomi

Jugendgruppenleiterin Naomi

Ihr kennt mich ja 
bisher als Ansprech-
partnerin in Sachen 
Mitgliederverwal-
tung. Aber auch 
Kursberichte und 
Abrechnungen lau-
fen bereits seit 
mehr, als 2 Jahren 
über meinen Tisch.

Um die Arbeit bei 
der Sektion noch 
pro fessioneller,
sprich mit mehr 
Hintergrundwissen 
ausführen zu kön-
nen, habe ich in 
den letzten 12 Mo-
naten die Ausbil-
dung zur Vereins-
managerin C absol viert. Bei dieser Ausbil - 
dung, die vom Badischen Sportbund BSB 
durchgeführt wird, werden alle Facetten der 
Vereinsarbeit beleuchtet. 

In 7 Modulen wurden die 
Bereiche Vereinsführung/
Personalmanagement, Ver-
einsgeschäftsstelle, Buch-
haltung, Vereinsbesteue-
rung, Recht & Versicherung, 
Grund lagen des Sportmar-
ketings/Sponsoring sowie 
Veranstaltungsmanagement 
vorgestellt und bearbeitet. 
Alle Referenten sind Profis 
in ihrem jeweiligen Fachge-
biet. Dadurch war immer 
ein guter Mix aus Theorie 
und Praxis geboten. Auch 
der Erfahrungsaustausch 
mit den anderen Kursteil-
nehmern war für mich sehr 
wertvoll. 

Ich stehe euch also weiter-
hin bei all euren Fragen rund um die Ver-
einsarbeit zur Verfügung und kann euch mit 
neuem Wissen verstärkt unterstützen.

Es grüßt euch eure Marion Drömmer

Neues aus der Geschäftsstelle

Vorstellung



Mehr Informationen 
…rund um die Mitgliedschaft auf der Webseite  
http://www.alpenverein-loerrach.de sowie 
bei der zuständigen Ansprechpartnerin:
Marion Drömmer, Telefon: 07624/98 22 35

E-Mail: droemmer.dav@email.de 

Geschäftsstelle: Sektion Lörrach des DAV e.V.  

Hauptstraße 3, 79540 Lörrach

Meldet Adressänderungen oder Änderungen 
der Bankverbindung bitte möglichst 
sofort an uns. Damit ist die Mitteilung der 
Adressänderung für das überregionale DAV-
PANORAMA und unser regionales Vereins-
magazin Lörrach alpin auch erledigt. 

Anträge auf Beitragsvergünstigung ab 2014
Mitglieder, die das 70. Lebensjahr vollen-
det haben, können Beitragsvergünstigung  
(B-Mitgliedschaft) beantragen. Lebensge-

meinschaften können eine Familienmit-
gliedschaft beantragen, sofern beide Mit-
gliedsbeiträge zukünftig von einem Konto 
abgebucht werden können. Anträge für 2014 
können nicht mehr bearbeitet werden. An-
träge für 2015 bitte bis 15.10.2014 an die 
Sektionsadresse richten oder per E-Mail an 
uns senden (s.o.). 

Kündigungen / Sektionswechsel
Der nächstmögliche Kündigungstermin ist  
der 31.12.2014. Kündigungen sind ge-
mäß Satzung schriftlich bis spätestens 
30.09.2014  an die Sektion zu richten. 
Für Ummeldungen in eine andere Sektion 
muss eine Kündigung bis 30.09. des Jahres 
erfolgen. Unter Vorlage der Kündigungsbe-
stätigung und dem Aufnahmeantrag der neu-
en Sektion ist dann ein kostenfreier Sektions-
wechsel ab 01.01. des Folgejahres möglich.

Teilnahmebedingungen zu den Sektionstouren

Jahresbeiträge und Aufnahmegebühren 2014 / 2015
Mitgliederkategorie Definition * Beitrag Beitrag ab 2014 Aufnahmegebühr

A Vollmitglieder ab 26. Lj. € 50,- € 60,- € 20,-
B Ehe-/Lebenspartner  

eines A-Mitglieds € 30,- € 36,- € 20,-
C Lörrach als Zweitsektion € 10,- € 15,- keine

D Junioren 18-25 J. € 25,- € 30,- € 20,-

Kinder/Jugend einzeln ab 19 J. bis 25 J. € 10,- € 15,- € 10,-

Kinder/Jugend (Familie) bis 18 J. beitragsfrei beitragsfrei keine

Familien (A- + B-Mitglied) inkl. aller Kinder bis 18 € 80,- € 96,- € 40,-

Für Schwerbehinderte gelten unter Vorlage eines gültigen Schwerbehindertenausweises mit einem Grad der Behinderung von min-
destens 50% spezielle vergünstigte Beiträge. Beschlossen durch die Mitgliederversammlungen am 03.03.2008 und 21.03.2013. * 
Eine Beschreibung der einzelnen Mitgliederkategorien im Detail kann auf unserer Homepage unter „Formulare“ nachgelesen werden. 

Der Einzug eures Mitgliedsbeitrages für 2015 per SEPA-Lastschrift erfolgt am 2. Januar 2015. Unsere Gläubigeridentifikations-
nummer lautet: DE42ZZZ00000551434. Eure Mandatsreferenznummer entspricht eurer Mitgliedsnummer ohne Sonderzeichen 
(steht auf dem Mitgliedsausweis) Bsp. 157/00/104304 wird zu 15700104304. Für Selbstüberweiser gilt eine Zahlungsfrist 
bis 31.01.2015. Eine Zahlungserinnerung vorab wird nicht versendet. Bei säumigen Zahlern erheben wir eine Mahngebühr.
IBAN DE61 6835 0048 0001 0379 51  BIC SKLODE66 
Für Überweisungen aus der Schweiz (Inlandsüberweisung): IBAN CH03 8921 4000 0010 3795 1

Allgemeines 
Alle Bergsportarten gehören zu den Risiko-
sportarten. Jeder Teilnehmer hat die Ver-
pflichtung, sich über die konditionellen und 
technischen Voraussetzungen zu informie-
ren und diese bei Teilnahme zu erfüllen.

Art der Tour
Soweit nicht anders angegeben, handelt 
es sich bei den ausgeschriebenen Touren 
um Führungstouren. In dem Fall übernimmt  
der Tourenführer die Verantwortung und 
trifft alle wichtigen Entscheidungen (s. u. 
Durchführung). Eine Gemeinschaftstour  

Mitgliedschaft im DAV – Informationen
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ist gekennzeichnet durch das Fehlen einer 
vorgegebenen Führung, alle Teilnehmer der  
Tour sind den gesetzten Zielen selbständig 
gewachsen. Sie wird aus einer bestehenden 
Gruppe organisiert, bei der Entscheidungen 
über die Tour, die Durchführung, den Zusam-
menhalt der Gruppe usw. gemeinsam ge-
troffen werden.

Teilnehmer 
An Sektionstouren kann jedes Sektions-
mitglied teilnehmen, das die geforderten 
Voraussetzungen erfüllt. Gäste sind will-
kommen, sofern sie die Voraussetzungen 
mitbringen. Sektionsmitglieder haben bei 
begrenzter Teilnehmerzahl Vorrang. Über 
Teilnahme entscheidet der Tourenführer.

Anreise und Fahrtkosten
Anreise zu Sektionstouren erfolgt i.d.R. in 
Fahrgemeinschaften oder im Sektionsbus 
oder mit öffentlichen Verkehrsmitteln.
Richtwerte für Fahrtkosten sind: 0,28 €/km/
Pkw bzw. 0,50 €/km im Bus. Eine eventuel-
le Kostenerstattung wird vom Tourenführer 
geregelt. 

Anmeldung 
Für die Teilnahme bei allen im Programm 
ausgeschriebenen Sektionstouren ist eine 
rechtzeitige Anmeldung beim Tourenführer 
erforderlich. Anmeldung erfolgt mit voll-
ständigen Kontaktdaten: Name, Adresse, 
E-Mailadresse, Telefonnummern. Anmel-
deschluss ist, falls kein Datum angegeben 
wurde, bei mehrtägigen Touren zwei Wo-
chen vor Tourenbeginn und bei Tagestouren 
drei Tage vorher.

Gebühren
Die Teilnahmegebühren sind an den Tou ren  -
führer zu entrichten.

Kostenerstattung
Für Jugendliche bis 18 Jahre, für Schüler, 
Auszubildende und Studenten bis 27 Jah-
re werden bei Sektionstouren bis zu  50%, 
bzw. maximal 40 € der Kosten für Fahrt, Auf-
steighilfen und Übernachtung durch die Sek-

tion erstattet. Ein Antrag ist über den Tou-
renführer (Vermerk im Touren-/Kursbericht) 
zu stellen. Die Erstattung erfolgt über den 
Jugendvertreter.

Vorbesprechung
Zu jeder Sektionsveranstaltung findet eine 
Vorbesprechung vor Tourenbeginn statt, in  
der Regel in den Räumlichkeiten der Ge- 
schäftsstelle. Die Teilnahme an der Vorbe-
sprechung ist für alle Teilnehmer verbind-
lich. 

Ausrüstung
Die notwendige Ausrüstung wird vom Tou-
renführer bei der Vorbesprechung genannt 
und ist von den Teilnehmern mitzubringen. 
In der Geschäftsstelle steht für Sektionsmit-
glieder Ausrüstung begrenzt zum Ausleihen 
zur Verfügung. Ausleihbedingungen können 
dort erfragt bzw. von der Homepage herun-
tergeladen werden.

Durchführung
Der Tourenführer entscheidet, ob eine Tour 
wegen besonderer Verhältnisse abgeän-
dert oder abgebrochen wird. Er bestimmt 
die Seilschaften und Seilersten. Er kann je-
den von einer Sektionstour ausschließen, 
der sich eigenmächtig von der Gruppe trennt, 
sich nicht an die Anordnungen des Touren-
führers hält oder andere Teilnehmer durch 
sein Verhalten gefährdet. Er kann jeden von 
der Teilnahme ausschließen, der unzurei-
chend ausgerüstet ist oder den technischen 
bzw. konditionellen Anforderungen der Tour 
nicht gewachsen zu sein scheint. Streit- oder 
Zweifelsfälle werden vom Tourenreferat auf 
Antrag behandelt.

Versicherungsschutz
Der Versicherungsschutz des ASS für sport-
liche Aktivitäten im alpinen Bereich gilt nur 
für DAV-Mitglieder (auch  ektionsübergrei-
fend). Nicht-DAV-Mitglieder sind bei der 
Teilnahme an sektionstouren nicht versi-
chert (Bergrettung, Sporthaftpflicht).

Ausführlichere Beschreibung unter  
www.alpenverein-loerrach.de 
oder in der Geschäftsstelle, Haupstraße 3, 79540 Lörrach
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Also immer DAV-Ausweis dabei 
haben – es lohnt sich! Schüler/Stu-
denten bis zum 30. Lebensjahr/
Azubis/Arbeitslose/Rent ner/Wdl/
Zdl müssen zusätzlich den gül-
tigen Ausweis vorlegen. Auf Ta-
geskarten und 11er-Karten gibt es 
keine Ermäßigung.

Bitte orientiert Euch auch auf der 
Homepage des Freizeitcenters 
www.impulsiv-weil.de/klettern 
über weitere Tarifmöglichkeiten, 
die Nutzungsbestimmungen und 
die Öffnungszeiten. Wir denken, 
dass diese Palette an Vergünsti-
gungen für DAV-Mitglieder im 

Raum Lörrach mit diesem zusätz-
lichen Angebot noch attraktiver 
wird und empfehlen allen Mitglie-
dern die lebhafte Nutzung dieser 
und aller anderen Vergünstigungs-
angebote! Stand: Juni, 2014

1. Vorsitzender: Lothar Jarczyk

... wieder ein Grund mehr, in die  Kletter-
halle nach Weil zu gehen. Die Kletterhalle  
im Freizeitcenter imPULSIV in Weil am 
Rhein gewährt ab sofort exklusiv neue 
Vergünstigungen für Mitglieder der 

DAV-Sektion Lörrach gegen Vorlage des 
gültigen DAV-Ausweises:        
Preise für DAV-Mitglieder der Sektion 
Lörrach gültig: bis 01.09.2014

Exklusiver Rabatt in der Kletterhalle in Weil … 

1. CLIMBING-CARD 20,– €-DAV-Rabatt
 Die Climbing-Card berechtigt ab Kaufdatum ein Jahr lang zu 50 % ermäßigten Tagestarif. 

  Erwachsene .............................. € 150,–  statt € 170,–
  Schüler/Studenten ab 18 Jahre .. € 125,–  statt € 145,–
  Kinder bis 17 Jahre ................... € 100,–  statt € 120,–

2. KLETTER-ABO 
 > 3-Monats-ABO 20,– €-DAV-Rabatt
  Erwachsene .............................. € 190,–  statt € 210,–
  Schüler/Studenten ab 18 Jahre .. € 160,–  statt € 180,–
  Kinder bis 17 Jahre ................... € 120,–  statt € 140,–

 > 6-Monats-ABO 30,– €-DAV-Rabatt
  Erwachsene .............................. € 330,– statt € 360,–
  Schüler/Studenten ab 18 Jahre .. € 280,–  statt € 310,–
  Kinder bis 17 Jahre ................... € 200,– statt € 230,–
 
     > Jahres-ABO 50,– €-DAV-Rabatt
  Erwachsene  ............................. € 510,– statt € 560,–
  Schüler/Studenten ab 18 Jahre .. € 430,– statt € 480,–
  Kinder bis 17 Jahre ................... € 320,– statt € 370,–

3. JuGEND-TRAINING
 dienstags Abrechnung über 11er-Karten mit Sonderrabatt
    DAV-Rabatt: 11er-Karten für € 110,–  statt € 140,– (nur für Jugendtraining einlösbar)
 Diese ermäßigten Karten gelten NUR für das DAV-Jugendtraining, nicht für sonstige Eintritte 

 (Karten mit „DAV“ kennzeichnen). Bei Missbrauch erlischt das Angebot.

4. FAMILIEN-TREFF 
 Samstag-Nachmittag nach Termin, Niedertarif gemäß Altersstufe

5. TECHNIK-KuRS
 Samstag-Nachmittag nach Termin, normaler Eintrittspreis
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®
WEIL AM RHEIN

F R E I Z E I T
C E N T E R

|  1.800 qm Kletter� äche
|  3 Hallen – hier hat jeder genug Platz
|  100 qm Boulderraum
|  Wandhöhe von 12 bis 17 m
|  über 200 de� nierte Routen
|  Schnupperkurse für Kids und Erwachsene
|  Anfängerkurse
|  Fortgeschrittenkurse
|  Kinder-Klettertreff
|  Angebote für Vereine und Schulklassen
|  Firmenevents
|  Kindergeburtstage
|  Sauna im Preis inbegriffen
|  Gemütliches Bistro

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag 10.00 – 23.00 Uhr
Samstag/Sonntag/Feiertag 10.00 – 19.00 Uhr

Unsere Sport- und Freizeitangebote
| KLETTERN  Tel. 0049 (0)7621/77900
| SQUASH  Tel. 0049 (0)7621/77900
| BADMINTON  Tel. 0049 (0)7621/77900
| EISSPORTHALLE  Tel. 0049 (0)7621/71036
| SAUNA/SOLARIUM  Tel. 0049 (0)7621/77900
| BISTRO  Tel. 0049 (0)7621/77900

Anfahrtsweg
| An der B3, ca. 500 m vor dem Zoll 
   „Weil-Otterbach/Basel“
| Buslinie 55, Haltestelle „Grün 99“
| Baslerstrasse 45, 79576 Weil am Rhein
| über 230 Gratis-Parkplätze www.impulsiv-weil.de



Pit in „No man ś land“

Angekommen!
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  Ralf, Pit und Leon unter dem 
„Ameisenpfeiler“ in Buoux

Am 13. März kurz vor 22 Uhr war es so-
weit, der neue Vorstand unserer Sektion 
war gewählt, unter ihnen die Vertreter 

der Jugend, genauer gesagt Leon und ich. Jetzt 
geht die Arbeit los, also, Klamotten an und gut 
gerüstet auf zum Verwaltungsbergsteigen. Na-
türlich haben wir uns für die nächsten 2 Jahre 
ein paar Ziele gesetzt – wir wollen endlich mal 
eine Jugendordnung aufsetzen, also mal auf-
schreiben, wie wir so arbeiten, wo wir unser 
Geld herbekommen (Zuschüsse) und wie wir 
es ausgeben, aber auch, wie wir im Team der 
JugendleiterInnen zusammenarbeiten wollen. 
Neue JugendleiterInnen sollen natürlich auch 
ausgebildet werden bzw. die jährlichen Fort-
bildungen sind zu planen, damit wir immer 
„up to date“ sind. Und schließlich möchte ich 
auch halten, was ich 
versprochen habe:  
Nach einer intensi-
ven Einarbeitungs- 
und Übergabezeit 
möchte ich mein 
Amt in 2 Jahren 
an eine junge, star-

ke Mannschaft übergeben. Bei all dem darf 
der Spaß natürlich nicht zu kurz kommen 
und so freuen sich alle Jugendleiter auf eine 
Saison voller „Äkschn“ mit vielen harten 
Moves an den nahen und auch weiter ent-
fernten Felsen dieser Welt. Einen kleinen 
Vorgeschmack haben Leon und Pit bereits 
an Ostern bekommen – ein Spontanausflug 
führte uns in eines der „schärfsten“ Sport-
klettergebiete Europas, nach Buoux in Süd-
frankreich. Da wir hierzu eine Ausfahrt Os-
tern 2015 planen, gibt es hier schon mal ein 
paar Bilder, sozusagen als „amuse gueule“. 
 
Also, viel Spaß beim Lernen fremder Sprachen 
und natürlich beim Klettern, Euer Ralf.
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Leon in der 3. SL des Ameisenpfeilers (6b+)



22 Lörrach alpin Nr. 28JDAV

Wir treffen uns mit viel Spa und Aus-
dauer einmal in der Woche in der 
Kletterhalle in Weil, manchmal auch 

im B2 in Pratteln. Doch für ein Wochenende 
im Februar hatten sich Regina und Oksana 
etwas anderes überlegt: Wir trafen uns mit 
Eltern und Geschwistern am Samstag, den 8. 
Februar in Muggenbrunn und brachten zu-
nächst einmal Ausrüstung und Gepäck vom 
Parkplatz hoch durch den Schnee zum Haus 
Meisenpfiff. Der Rest des Vormittags verging 
schnell mit Einrichten und Spielen im Schnee 
vor dem Haus. Am Nachmittag waren ein paar 

der Erwachsenen Schneeschuhwandern und 
wir Kinder fuhren Ski und Snowboard. Nach 
dem Abendessen machten wir einen Spiele-
abend. Am nächsten Morgen durften wir Ski 
fahren oder im Schnee spielen. Wir aßen noch 
zu Mittag, spielten noch ein bisschen draußen 
und räumten das Haus auf. Dann fuhren wir 
wieder nach Hause. Zurück ließen wir tolle 
Schanzen und Tunnel vor dem Haus. Viel zu 
schnell war das Wochenende zu Ende.
 
Franziska Messerer (12 Jahre)

Die Kindergruppe 
beim Winterspaß
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Zugegeben, der Winter war nicht so 
prickelnd. Zwar gab es im Süden viel 
Schnee, aber für vernünftiges Eis musste 

man entweder hoch hinaus oder weit fahren. 
So war dann auch das Ziel des diesjährigen 
Kurses „Wasserfallklettern“ (Spezialkurs Eis-
klettern I) bis kurz vorher nicht fix, und die 
Entscheidung, „ins Sertig“ zu fahren, fiel erst 
wenige Tage vor Kursbeginn. Glücklicherweise 
gab es noch genug Platz im Massenlager, und 
so machten sich 10 Eisnasen am Freitagabend 
auf die lange Fahrt über Davos ins Sertigtal. 
Dort erwartete uns schon das „Walserhuus“ 
mit deftiger Küche und gemütlichen Betten 
im ausgebauten Luftschutzkeller.

An den zwei folgenden Tagen durften die 
Teilnehmer dann ausgiebig pickeln, stapfen, 
schrauben, hacken, hauen - halt alles tun, um 
sich die 60-70° steilen Flanken hochzuarbei-
ten. Die Gruppe war super drauf, und so gab 
es etliche Erfolgserlebnisse in Form erster 
Vorstiege und einer Mehrseillängentour 
durch eine Rinne.

Eiskalt erwischt – Neues aus der 
Lörracher Eiskletterszene
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 Sandra im Vorstieg  Alleine waren wir nicht!



Es hat sich gezeigt, dass der Sertig ein 1A 
Kursgebiet ist. Und so wurde bei den Teil-
nehmern wie auch bei Stefan und mir der 
Wunsch lebendig, die Qualität des Kursge-
bietes und die Motivation der Teilnehmer als 
Anlass zu nehmen, in der nächsten Saison 
endlich mal einen Eiskletterkurs für Fortge-
schrittene anzubieten (SK Eisklettern 2). Der 
werte Leser und Interessent findet diesen 
Kurs im Programmteil dieses Heftes (Kurs 

162-1). Zur Erklärung sei an dieser Stelle da-
rauf hingewiesen, dass dieser 4-tägige Kurs 
sich gleichwohl für Einsteiger und Fortge-
schrittene eignet und somit den optimalen 
Einstieg darstellt, sich einmal intensiver mit 
der Thematik Eisklettern auseinander zu set-
zen.
Wir freuen uns auf jeden Fall schon auf eure 
Anmeldungen, aber genießt erst einmal den 
kommenden Sommer.
Ralf Hermann
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 Geschafft: „Eiskurs bestanden“
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Pelzlibiwak! So fuhren wir also samstagmorgens mit 
dem Vereinsbus ins Basler Jura, genauer 
gesagt ins Pelzli bei Seewen. Nachdem 

wir einen Großteil des Gepäcks bis zu den 
Felsen geschleppt hatten, verbrachten wir den 
Vormittag zunächst damit, uns nach der lan-
gen Hallenphase wieder an die Felskletterei 
zu gewöhnen. Während die einen am Nach-
mittag weiter sportkletterten, machten sich 
drei von uns – Naomi, Kim und ich – auf den 
Weg zu mehr oder weniger alpiner Kletterei 
am „Daumen“, wo wir den „Großen Kamin“ 
klettern wollten. 

Unsere erste Ausfahrt für dieses Jahr soll-
te mal wieder etwas Neues für die Jugend-
lichen werden.

Nachdem wir ge-
gen vier Uhr mit 
dem restlichen 
Gepäck vom Bus, 
welches wir beim 
ersten Aufstieg 
nicht hatten tra-
gen können, zu-
rückgekehrt wa-
ren, begannen 
wir mit dem Auf-
stieg zum Biwak-
platz: einer Höhle 
in der Wand, 

etwa 30 Meter über dem Boden. Das Gepäck 
mussten wir am Seil hochziehen, um es über 
die Felsstufen zu bekommen. Nachdem wir 
alle unsere Schlafstätten eingerichtet hatten, 
sammelten wir Holz für ein Lagerfeuer und 
grillten unser Abendessen. Nach diesem klet-
terten Lukas und ich dann noch im Dunkeln 
eine Route, ausgehend von unserem Biwak-
platz, während die anderen gemeinsam am 
Feuer saßen. Kurz darauf verkrochen wir uns 
schließlich alle in unseren Schlafsäcken, um 
zu schlafen.

 Pit beim Abhängen

 Leon am Spreitschritt vom „Großen Daumen“

 Jugend im Panorama
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Ihr Wein- und 
Getränkefachmann 
in Lörrach
www.weinspeck.de

Wein-Speck GmbH, 79539 Lörrach 
Schwarzwaldstr. 17, Turmstrasse 23 
Tel. 07621/4 70 80

ab Juni 2014, auch in Weil am Rhein

Hauptstraße (Nähe Läublinpark)

Nach einer mehr oder weniger ruhigen, un-
gewöhnlich milden Märznacht kamen Ralf 
und Marion am Sonntagmorgen mit frischen 
Brötchen im Gepäck an, und wir frühstück-
ten gemeinsam. Danach packten wir alle un-
sere sieben Sachen und seilten uns gemein-
sam ab ,um wieder zu klettern. Während 
unsere neueren Teilnehmer mit Stefan das 
Abseilen übten, boulderten die anderen mit 
mir, da uns die Finger vom Vortag weh taten 
und nach der doch etwas kurzen Nacht die 
Motivation und der Biss für längere „Quäle-
rei“ in schweren Routen fehlte. Ralf schaffte 
es dann schließlich doch noch, Pit und mich 
zu etwas schwererer Kletterei zu überreden. 
Der Rest der Gruppe „slackte“ unterdessen 
mit Stefan.

Am späten Nachmittag machten wir uns 
schließlich nach einem anstrengenden, aber 
gelungenen Wochenende auf den Heimweg.

Leon König

Trainingstermine JDAV
• KiGru – jeden Do, 16-17.30 Uhr ; B2 + Impulsiv/Weil 
 bzw. nach Absprache auch draußen
• JuGru – Sommertraining 
 abwechselnd dienstags ab 18.30 Uhr im B2 oder  
 im Impulsiv/Weil bzw. mittwochs, ab 17.30 Uhr
 Treffpunkt Bhf. Lörrach-Stetten (es geht ins Jura);  
 die genauen Termine bitte bei den Jugendleiter   
erfragen
• JuMa – momentan kein organisiertes Training

Programm
• KiGru – Klettern Indoor, Klettern draußen ab   
Frühjahr Egerkingen usw.), Wandern
• JuGru – Bleau über Himmelfahrt, Jura im 
 April/Mai, Alpinkurs im Mai, Brüggler Alpin 
 im Juni, Kletterwald-Nachtklettern im Oktober,   
Abenteuertour im November
• JuMa – Verdon über Pfingsten

JuRef: Ralf Hermann, ralf.hermann@syngenta.com
Beirat: Leon König, alpenverein-koenig@t-online.de

Aktive Jugendleiter JDAV Lö:
Naomi Walz, JuGru, +49 761 76697034, naomiwalz@yahoo.de 
Leon König, JuGru, +49 7622 63573, alpenverein-koenig@t-online.de 
Stefan Griebel, JuGru, +49 7622 5701, alpenverein-stefan@griebel.eu 
Regina Leitner, KiGru, +49 7623 9667599, reginal_@hotmail.com 
Oksana Arnold, KiGru, +49 7624 2092383, OksanaArnold@web.de 
Ralf Hermann, JuMa, +49 7624 982235, ralf.hermann@syngenta.com
Marion Drömmer, Logistik, +49 7624 982235, marion.droemmer@web.de
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Auch 2014 ist es wieder gelungen, viele 
tolle Touren auf die Beine zu stellen. 
Die Touren der Familiengruppe sind 

sehr verschieden und abwechslungsreich. Wir 
hatten bereits ein paar schöne Wintertouren 

(2x Winterwochenende im Schwarzwald und 
eine Schneeschuhtour), viele tolle Touren im 
Sommer stehen noch bevor (Familienfreizeit-
woche am Achensee, Klettersteige, Tages-
wanderungen, Kanuwochenende, ….).  Die 
Touren der Familiengruppe sind meist weniger 
anspruchsvoll, aber es geht vor allem darum, 
den Kinder den Spaß an der Natur und den 
Bergen in der Gemeinschaft zu vermitteln. 
Ein harter Kern von Freiwillen macht dieses 
Angebot seit langem immer wieder möglich. 
Besten Dank an diese Tourenführer! Die Fa-
miliengruppe ist immer wieder im Wandel, die 
Kinder werden größer und älter, machen ihre 
eigenen Touren, dafür kommen neue Familien 
nach. Ich hoffe, dass aus den teilnehmenden 
Familien mit jüngeren Kindern sich manche 
den Ruck geben und auch mal eine Tour planen 
und durchführen. Die „alten“ Hasen stehen 
dabei sicher mit Rat und Tat beiseite.

Jetzt viel Spaß bei dem neuen Lörrach alpin 
und hoffentlich auf ein baldiges Wiedersehen 
bei einer der noch kommenden Touren.

Euer Roland

… sondern im schönen Kandertal auf Plan-
wagenfahrt – bei einem Ausflug der Familien-
gruppe mit Thomas Mayer, Rosshof Kandern,
und seinen Kaltblutpferden Max, ein Schwarz-
wälder Fuchs, und Moritz, ein Noriker.

Nicht im wilden Westen, …

Auf Tour

Familiengruppe
Lörrach
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Am Samstag, dem 23. Februar 2014 trafen 
wir uns um 9 Uhr auf dem Parkplatz am 
Skilift Todtnauberg: Sechs Erwachsene 

und sechs mehr oder weniger ausgeschlafene 
Kinder stürzten sich voller Vorfreude auf die 
Schneeschuhe. Nach dem Anziehen, das nicht 
ganz so schnell wie erwartet ging, erhielten 
wir von Hartmut eine Einweisung in die Tech-
nik und Verhaltensregeln. Wobei wir Kids es 
natürlich nicht erwarten konnten, vom Berg 
mit der ungewohnten Fußbekleidung herun-
ter zu rennen. Das führte zu verschiedenen 
Stürzen und Purzelbäumen.

Anschließend stapften wir im flotten Tempo 
den ersten Berg nach oben. Dabei kamen wir 
ganz schön ins Schwitzen. Schon bei unse-
rer ersten Rast zogen wir die Jacken aus und 
verstauten sie, denn die Sonne meinte es 
sehr gut mit uns. Dann liefen wir durch den 
Wald – aber natürlich nicht querfeldein, son-
dern auf etwas abseits gelegenen Wegen. Die 
Mittagspause verbrachten wir am Bergasthof 
Stübenwasen, wo wir zahlreiche Schnee-Engel 
fabrizierten.

Wir hatten super Wetter, und der Schnee 
war klasse. Jedoch sind wir trotz der Schnee-
schuhe manchmal eingesunken. Es ging aber 
echt gut, obwohl die meisten von uns vorher 
noch nie mit Schneeschuhen unterwegs gewe-
sen waren. Es ist eigentlich überhaupt nicht 
schwer! Trotzdem waren wir froh, als wir am 
Nachmittag in Todtnauberg noch Skifahren 
konnten. Die Erwachsenen, die nicht genug 
hatten, drehten eine weitere Runde mit den 
Schneeschuhen. Es war ein toller, aber auch 
ziemlich anstrengender Tag.

Von Jasmin und Manuela Radau

Engel im Schnee

Familien



 Bernauer Panoramaweg Auf dem Mont Dessous
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 Unterwegs…
   mit der Seniorengruppe



Nun naht schon wieder mit riesigen 
Schritten der Sommer nach diesem Pseu-
dowinter. Was war das denn? Statt Winter 
ein langgezogener Herbst, der rasch in 
den Frühling überging! Statt im Schnee 
versanken wir auf unseren Wanderungen 
tief im Matsch, und die Allergiker unter 
uns hatten schon früh zu leiden!

Anfang des Jahres feierten wir den 80. 
Geburtstag von Uli, und auch Franz ist 
nun etwas über diese Zahl hinausge-

rutscht. Da können wir nur staunen über diese 
fitten, robusten, stabilen, reaktionsschnellen 
und agilen alten „Youngster“, die sich beide 
auch geistig noch am Firmament halten. Aber 
eigentlich sind alle, die mit uns mitgehen, 
nicht ganz „normal“. Ja, „Normalos“ sind wir 
alle nicht; wir legen zwar keine „Kompressor-
routen“ mehr vor, hängen aber wendig und 
geschmeidig andere noch ganz gut ab.

Bereits nach  Weihnachten vergnügten wir 
uns voller Energie auf Wanderungen im 
Baselbieter Tafeljura mit Nigel, im Sundgau 
mit Elisabeth und auf dem Rheinufer-Rund-
weg mit Alfred. Anfang Januar wagten wir 
den Weg auf die Höhen des Mont Dessous im 
Jura, wo wir vergebens nach Schnee und Un-
terwäsche suchten. Später stand so manche 
Schwarzwaldtour mit gewaltigen Stücken 
Schwarzwälder Kirschtorte an. Und Peter 
führte uns schließlich auf den Spuren der 
Salpeterer in den Hotzenwald.

Und ob es der Hochkopf bei Todtmoos mit 
Hermann war oder der Jura mit 
Roggenschnarz Bernd: Die Magie des 
Gehens, elementare Naturerlebnisse und die 
Leuchtkraft der Wiesen und Wälder und des 
Himmels gefielen allen aufs vortrefflichste. 
Die Freude aller  Teilnehmer war für die 
Tourenleiter oft kaum auszuhalten!

 Skiwoche Dolomiten

Alt Bechburg Roggenflue CH-Jura
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 Unterwegs…
   mit der Seniorengruppe



So sind wir schon wieder gespannt auf unse-
re sommerlichen Alpentouren, die Surselva-
Wanderung wieder auf den Spuren des Sal-
Peters und als Krönung dann unsere dritte 
Ausfahrt nach Südtirol mit Bernd, unserem 
Luis Trenker aus der Pfalz. Dort werden wir 
zwar nicht dem Sentiero della Pace, dem 
Friedenspfad, folgen, aber auf manch einem 
Klettersteig doch die einen oder anderen 
Kriegsstellungen zu Gesicht bekommen, 
nach dem Motto: Karst, Kanone und Kultur.

Und wenn es  in den letzten Wochen doch 
einmal regnete, konnte man im „Panorama“, 
dem Magazin des DAV, viele interessante Ar-
tikel lesen. Immer wieder, aber diesmal be-
sonders auffallend, waren die Kontaktanzei-
gen. Dort suchte eine 
elektrosensible Sie einen mobil-
funkkritischen Weggefährten, 
eine lustige Heidi einen urigen 
Peter, eine sympathische Berg-
sonne wollte hingegen kein 
großes, dickes, zotteliges Biest! 
Eine verrückte, sich vegan-roh-
köstlich ernährende, gestiefelte 
Katze mochte keine Schokolade, 
jedoch einen charakterstarken 
adäquaten Problembären zum 
„Lunzen“ (?). Eine Gott sei Dank 
lebendige, hübsche Wandermaus 
forschte nach einem nicht in eine 
Schublade passenden langen Ben-
gel, mit dem sie eins werden 
kann. Und Aschenputtel hat ih-
ren Tourenstiefel verloren… Zum 
Schluss vermisste ein fröhlicher 
fränkischer  Bulle eine freche, fruchtige, saharablonde 
Kuh ohne Altlasten zum T5-Geocachen.

So sind auch wir beim DAV nur Menschen: Irgendwie 
auf der Suche nach dem großen Glück, aber Hauptsa-
che, es ist hübsch, jung, schlank, gebildet und unge-
bunden, aber bindungswillig und bestens vorzeigbar, 
denn sonst keine lebenslange und lebensfrohe Wander-
schaft.

Michaela Horn

 Lachflue

 Pilzwanderung   
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 Das Navi hat Einzug gehalten

 Winterwanderung Kaiserstuhl

 Der Frühling lässt sein blaues Band …

 Beim Hochkopfhaus

 Lachflue

 An der Quelle der Wiese
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Besucht uns im Jack Wolfskin store lörrach
Chesterplatz 2 · 79539 Lörrach
Tel.: 07621 1620040 · Fax: 07621 1625533
store.loerrach@jack-wolfskin.com 
www.jack-wolfskin.com



Besucht uns im Jack Wolfskin store lörrach
Chesterplatz 2 · 79539 Lörrach
Tel.: 07621 1620040 · Fax: 07621 1625533
store.loerrach@jack-wolfskin.com 
www.jack-wolfskin.com



MTB-Training

von April bis September 

jeden Mittwoch 18:30 Uhr 

Treffpunkt vor dem Restaurant Ginza 

(ehem. Rot-Weiß-Gaststätte) im Grütt, Lörrach  

• Infos über E-Mail: peter.hohm@web.de

36 Lörrach alpin Nr. 28MTB-Gruppe
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Stefan Held GmbH
Wölblinstraße 76 • 79539 Lörrach
Telefon: 07621/45088
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Anmeldung – wenn nichts angegeben ist – spätestens bis zum Anmeldeschluss beim Kursleiter. 
Kursgebühr: richtet sich nach der Dauer des Kurses. Die Kursgebühr ist nach Teilnahmebestätigung 
durch den Kursleiter auf das Sektionskonto (IBAN DE61 6835 0048 0001 0379 51,  BIC SKLODE66 für 
Überweisungen aus der Schweiz (Inlandsüberweisung) IBAN CH03 8921 4000 0010 3795 1) bis spätestens 
eine Woche vor Kursbeginn unter Angabe der Kursnummer zu überweisen. Erst mit der Überweisung hat der 
Teilnehmer das Recht zur Teilnahme. Übernachtung und Fahrtkosten sind nicht enthalten. Stornokosten für 
Übernachtungen, die bei kurzfristiger Absage entstehen, sind durch die Teilnehmer zu zahlen. 
Abkürzungen: TZ = max. Teilnehmerzahl, TG = Tourengebühr

Kursprogramm 2. Halbjahr 2014

Sicherheitstage Lawine (obligatorisch für die Teilnahme an Wintertouren)

Notfall Lawine! Jede Sekunde zählt! Nur durch den perfekten Umgang mit dem LVS-Gerät und der richtigen 
Suchstrategie kann man Leben retten. Dies wird nur erreicht durch wiederholtes Üben, Üben, Üben. 
Der jährlich absolvierte Sicherheitstag ist Voraussetzung, um an einer von der Sektion Lörrach geführten 
Ski- bzw. Schneeschuhtour teilzunehmen.
Voraussetzungen: Der Sicherheitstag ist ein Auffrischungskurs. Der Umgang mit dem eigenen oder 
ausgeliehenen LVS-Gerät sollte bekannt sein. 
Ziele: Sicherer Umgang mit dem LVS-Gerät. Wissen über die richtigen Such- und Bergestrategien.

Sa 06.12.14  

Kurs-Nr.: 
K101-1

Sicherheitstag Lawine – auch für Schneeschuhgeher 
Anmeldung: bei Rupert Wagner
Hinweis: Dieser Kurs ist auch für Schneeschuhgeher gedacht
TZ 16, TG 15 € Mitglieder / 25 € Nichtmitglieder
Ltg. Rupert Wagner, rupert.wagner@mountains.de, 07621/5838410, 
Angela Rosin, angela_rosin@gmx.de, 07621/4259285

Sa 06.12.14 - 
So 07.12.14  
Kurs-Nr.: 
K111-1

Sicherheitstag Lawine – nur für Schneeschuhgeher
Anmeldung: bei Michael Fischer
Hinweis: Kursort im Schwarzwald
TZ 16, TG 15 € Mitglieder / 25 € Nichtmitglieder
Ltg. Michael Fischer, MichaelFischer01@gmx.net, 
Andreas Gölz, avgoelz@t-online.de

So 07.12.14   

Kurs-Nr.: 
K101-2

Sicherheitstag Lawine – auch für Schneeschuhgeher
Anmeldung: bei Harald Erbacher
Hinweis: Dieser Kurs ist auch für Schneeschuhgeher gedacht
TZ 16, TG 15 € Mitglieder / 25 € Nichtmitglieder
Ltg. Harald Erbacher, haralderbacher@aol.com, 07621/576172 
Steffen Walz, stef7@gmx.net

Sa 13.12.14  

Kurs-Nr.: 
K101-3

Sicherheitstag Lawine 
Anmeldung: bei Tim Birken
TZ 8, TG 15 € Mitglieder / 25 € Nichtmitglieder
Ltg. Tim.Birken@gmx.de, 0176/97897259

Sa  13.12.14  

Kurs-Nr.: 
K101-4

Sicherheitstag Lawine – auch für Schneeschuhgeher
Anmeldung: bei Jörg Gutowski
TZ 8, TG 15 € Mitglieder / 25 € Nichtmitglieder
Ltg. Jörg Gutowski, joerg_gutowski@web.de

So  14.12.14  

Kurs-Nr.: 
K101-5

Sicherheitstag Lawine – auch für Schneeschuhgeher
Anmeldung: bei Bastian Feifel
TZ 8, TG 15 € Mitglieder / 25 € Nichtmitglieder
Ltg. Bastian Feifel, bastian.feifel@gmx.net

Kurse
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…ALLES RUND UM´S RAD.

W E I L- H A LT I N G E N   G R O S S E  G A S S  1 3   T:  0 7 6 2 1 - 6 1 1 5 4   M O N D AY  C LO S E D

www. v e l o z i p ed . c om

Organisierte Radtouren
INFOS UNTER WWW.VELOZIPED.COM

VELOZIPED-TOUREN  

2014
Biken, Wandern, Reläxen 
auf den Azoren (FAIAL)
08.06. bis 21.06.  
26.10. bis 09.11.

Alpinwandern auf der 
Via Alta Valleemaggia
06.07. bis 13.07.
17.08. bis 23.08.

Mt-Bike Nord-Süd Vogesen-
durchquerung auf der TMV
21.09. bis 28.09.

MTB, CITY-BIKE, RENNRAD, E-BIKE
Stevens, Cube, Veloheld, …
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Sa  20.12.14  

Kurs-Nr.: 
K101-6

Sicherheitstag Lawine – auch für Schneeschuhgeher
Anmeldung: bei Wolfgang Wagner
Hinweis: Dieser Kurs ist auch für Schneeschuhgeher gedacht
TZ 16, TG 15 € Mitglieder / 25 € Nichtmitglieder
Ltg. Wolfgang Wagner, drwagnerwolfgang@gmail.com,
Stefan Schmökel, sschmoekel@web.de

Sa  20.12.14  

Kurs-Nr.: 
K101-7

Sicherheitstag Lawine – auch für Schneeschuhgeher
Anmeldung: bei Jogi Kühnöl
Hinweis: Dieser Kurs ist auch für Schneeschuhgeher gedacht
TZ 16, TG 15 € Mitglieder / 25 € Nichtmitglieder
Ltg.  Jogi Kühnöl, juergenkuehnoel@web.de, 07621/165906, 
Marc Straub, freak-cycles@web.de, 0173/3222459

Sa 13.12.14  
Kurs-Nr.: 
K111-2

Sicherheitstag Lawine – nur für Schneeschuhgeher
Anmeldung: bei Carsten Hein
Hinweis: Kursort im Schwarzwald
TZ 8, TG 15 € Mitglieder / 25 € Nichtmitglieder
Ltg. Carsten Hein, carsten-adventure@web.de, 07627/8150  

Schneeschuhbergsteigen/Schneeschuhtouren

Fr 13.02.15 – 
Di 17.02.15  

Kurs-Nr.: 
K112-1

Grundkurs Schneeschuhbergsteigen/Schneeschuhtouren
In diesem Kurs vermitteln wir dir die notwendigen Fertigkeiten, um im voralpinen und 
nichtvergletscherten alpinen Gelände sicher auf Schneeschuhtour gehen zu können.
Du machst dich vertraut mit der notwendigen Ausrüstung, den richtigen Auf- und 
Abstiegstechniken und der Spuranlage im winterlichen Gelände. Du übst intensiv den 
korrekten Umgang mit LVS-Gerät, Sonde und Schaufel sowie die 
Suchstrategie für den Fall eines Lawinenabgangs. Das selbstständige Planen 
und Durchführen von Schneeschuhtouren unter Berücksichtigung der Schnee- 
und Lawinenverhältnisse stellet einen weiteren Schwerpunkt dar. Du bist nach 
diesem Kurs darauf vorbereitet, leichte und mittelschwere Schneeschuhtouren im 
unvergletscherten Gelände selbstständig zu planen und durchzuführen und in deinem 
Konditionsbereich an allen von Fachübungsleitern geführten Schneeschuhtouren und 
leichten Schneeschuh-Hochtouren teilzunehmen.
Vorkenntnisse: Erfahrung beim sommerlichen Bergwandern, 
Ausdauer für bis zu 1200 hm/4 Std. Aufstieg
Ziele: Sicheres Planen und Durchführen von leichten bis mittelschweren Schnee-
schuhtouren, Teilnahme an geführten anspruchsvollen Schneeschuhtouren und 
leichten Schneeschuh-Hochtouren  
Kursort: je nach Schneesituation
Hinweise: Vorbesprechung obligatorisch, Termin wird bekannt gegeben
Anmeldung: bei Carsten Hein 
TZ 8, TG € 75,- für Sektionsmitglieder, € 100,- für Nichtmitglieder 
Ltg. Carsten Hein, carsten-adventure@web.de, 07627/8150 

Kurse
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Vorkurse

So 18.01.15
und 
Sa 07.02.15 – 
So 08.02.15 

Kurs-Nr.: 
K102-1

Vorkurs Skitechnik fürs Gelände 
Von der Piste ins Gelände. Der Genuss einer Skitour findet gerade in der (Tiefschnee)abfahrt 
seinen krönenden Abschluss. Dies setzt entsprechende, variable Fahrtechnik voraus.
Vorkenntnisse: Mittlerer bis guter Pistenfahrer
Ziele: Im Rahmen des Kurses soll das persönliche Fahrkönnen verbessert werden, um in 
unterschiedlichen Schnee- und Geländeverhältnissen sicher und mit Genuss abfahren zu 
können.
Kursorte: Schwarzwald (weiterer Tag) und wahrscheinlich Grindelwald (07.02.-08.02.2015)
Hinweise: Übernachtung inkl. Halbpension voraussichtlich 75,-CHF
Anmeldung bei Astrid Rasmussen-Schmitt und Rüdiger Schmitt
Anmeldeschluss: 01.12.2014
Vorbesprechung: 14.01.2015
TZ 19, TG € 75,- für Sektionsmitglieder, € 100,- für Nichtmitglieder 
Ltg. Heike Neuber-Sauerwein, neubersauerwein@t-online.de, 07627/ 8641 
Astrid Rasmussen-Schmitt, rasmussen_a@web.de, 07635/3984
Rüdiger Schmitt, schmitt_r@web.de, 07635/3984

Grundkurse

Fr 16.01.15 – 
So 18.01.15 

Kurs-Nr.: 
K103-1

Skibergsteigen/Grundkurs Skitouren  
In diesem Kurs vermitteln wir dir die notwendigen Fertigkeiten, um im voralpinen und 
nichtvergletscherten alpinen Gelände sicher auf Skitour gehen zu können.
Du machst dich vertraut mit der notwendigen Ausrüstung, den richtigen Auf- und 
Abstiegstechniken und der Spuranlage im winterlichen Gelände.
Du übst intensiv den korrekten Umgang mit LVS-Gerät, Sonde und Schaufel 
sowie die Suchstrategie für den Fall eines Lawinenabgangs. Das selbstständige 
Planen und Durchführen von Skitouren unter Berücksichtigung der Schnee- und 
Lawinenverhältnisse stellet einen weiteren Schwerpunkt dar. Du bist nach diesem Kurs 
darauf vorbereitet, leichte und mittlere Skitouren im nicht vergletscherten Gelände 
selbstständig zu planen und durchzuführen und in deinem Konditionsbereich an allen 
von Fachübungsleitern geführten Skitouren und leichten Skihochtouren teilzunehmen.
Vorkenntnisse: Sicheres Tiefschneefahren. Ausdauer für bis 1200 hm/4 Std. Aufstieg
Ziele: Sicheres Planen und Durchführen von leichten bis mittelschweren Skitouren
Teilnahme an geführten anspruchsvollen Skitouren und leichten Skihochtouren  
Anmeldung: bei Jörg Gutowski
TZ 10, TG € 75,- für Sektionsmitglieder, € 100,- für Nichtmitglieder 
Ltg. Jörg Gutowski, joerg_gutowski@web.de
Gerson Pfaff, gersonpfaff@web.de
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Aufbaukurse

Sa 28.03.15 – 
Mo 30.03.15  

Kurs-Nr.: 
K104-1

Skibergsteigen/Aufbaukurs Skihochtouren 
In diesem Kurs vermitteln wir dir, aufbauend auf den Inhalten des Grundkurses 
Skitouren, weiterführende Fertigkeiten, die notwendig sind, um auch im Hochgebirge 
sicher auf Skitour gehen zu können.
Du erhältst Einblick in wichtige Sicherungs- und Bergetechniken für das Begehen 
von winterlichen Gletschern sowie für das Bewältigen einfacher Felspassagen. Das 
selbstständige Planen und Durchführen von Skitouren unter Berücksichtigung der 
Schnee- und Lawinenverhältnisse stellen einen weiteren Schwerpunkt dar.
Du bist nach diesem Kurs darauf vorbereitet, mittelschwere Skitouren und 
einfache Skihochtouren selbstständig zu planen und durchzuführen und in deinem 
Konditionsbereich an allen von Fachübungsleitern geführten Skihochtouren 
teilzunehmen.
Vorkenntnisse: Sicheres Tiefschneefahren, Inhalte des GK Skitouren, mind. 1 Saison 
Skitourengehen, Ausdauer für Skitouren bis 1200 hm/4 Std. Aufstieg
Ziele: Sicheres Planen und Durchführen von Skihochtouren. Basistechniken für das 
Begehen winterlicher Gletscher und leichter Felspassagen. Teilnahme an geführten 
anspruchsvollen Skitouren und Skihochtouren
Kursort: wird noch bekannt gegeben
Anmeldung: bei Harald Erbacher Anmeldeschluss: 01.02.2015
TZ 10, TG € 75,- für Sektionsmitglieder, € 100,- für Nichtmitglieder 
Ltg. Harald Erbacher, haralderbacher@aol.de, 07621/576172
Jogi Kühnöl, juergenkuehnoel@web.de, 07621/165906

Spezialkurse

Sa 17.01.15 – 
Di 20.01.15 

Kurs-Nr.: 
K162-1

Spezialkurs Eisklettern I / II (Anfänger / Fortgeschrittene) 
Das Klettern an gefrorenen Wasserfällen hat sich in den letzten 20 Jahren zu 
einer eigenen alpinen Sportart entwickelt – dies unter anderem dank neuer 
Trainingsmethoden und speziell dafür entwickelter Ausrüstung. 
Das soll euch aber nicht davon abhalten, die Thematik selber kennen zu lernen. 
Eure ersten Steileiskontakte macht ihr in gut zugänglichen Eisklettergebieten in 
den Alpen oder im Schweizer Mittelgebirge. Nach dem Üben der notwendigen 
Grundtechniken wendet ihr diese im Nachstieg an, um steilere Eispassagen 
zu überwinden. Aus dieser „gesicherten Position“ lernt ihr auch das Setzen 
von Eisschrauben, bevor es am zweiten Tag an die ersten Vorstiegsversuche 
geht. Der zweite Teil widmet sich verstärkt dem Vorstieg und der Thematik von 
Mehrseillängentouren. Der Kurs soll euch am Ende ermöglichen, leichte Eisfälle über 
eine oder wenige Seillängen im Vorstieg anzugehen (WI2-3, 60-70°), aber auch steilere 
Passagen im Toprope zu klettern (WI4-5, 85°)       
Vorkenntnisse: Kletterkönnen im Vorstieg UIAA 5 / Franz. 5a am Naturfels werden 
zwingend vorausgesetzt.
Erfahrung im Gehen mit Steigeisen und im Umgang mit dem Eispickel 
(Hochtourenerfahrung oder Hochtourenkurs) sind von Vorteil.
Ziele: Begehen leichter Eisfälle im Schwierigkeitsgrad WI2-3 im Vorstieg (eine/
mehrere Seillängen). Begehen steilerer Eisfälle im Schwierigkeitsgrad WI4-5 im 
Nachstieg. Erlangen größerer Sicherheit beim Begehen von Eisflanken bis 55° 
(klassische Eiswände wie Lenzspitze NO-Wand)
Kursort: je nach Verhältnissen
Vorbesprechung: Do 08.01.2015
Anmeldung: bei Ralf Hermann
Anmeldeschluss: 17.12.2014
TZ 8, TG € 100,- für Sektionsmitglieder, € 125,- für Nichtmitglieder 
Ltg. Ralf Hermann, ralf.hermann@syngenta.com, 07624/982235
Stefan Schmökel, sschmoekel@web.de

Kurse
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Felsklettern

So 19.10.14 

Kurs-Nr.: 
K141-1

Sicherheitstag Fels/Bergrettung
Kleiner Unfall – große Auswirkung: Wer kommt schon einmal in die Situation, einen 
Kletterpartner (oder auch eine Kletterpartnerin) „vom Berg“ retten zu müssen – im 
Zeitalter des Handys! 
Wir zeigen euch, wie man eine Gefahren- oder Unfallsituation in den Griff bekommt, 
wenn das Handy gerade ausgefallen ist oder man sich in einem Funkloch befindet. 
Aber auch für die kleinen und kleinsten Problemchen, die man so beim Klettern und 
Bergsteigen bekommen kann, bieten wir euch Unterstützung an: Ihr lernt, was man 
noch so alles machen kann – von der einfachen Seilverlängerung über verschiedene 
Rückzugstechniken bis zum Einstieg in die 3-Mann-Rettungstechnik. Hier ist alles 
dabei, was euch das Leben „im Fall der Fälle“ leichter macht.
Vorkenntnisse: Kletterkönnen im Vorstieg  5 / 5a (keine Kletterhalle);  gute Kenntnisse 
der Seil- und Sicherungstechniken
Ziele: Wiederholen und Festigen der beim Klettern und Bergsteigen verwendeten 
Sicherungstechniken;  Sicherheit erlangen bei „alltäglichen Problemen“ – zu kurzes 
Seil, „fehlende Hand“, Rückzug;  Einstieg in das Thema „Flaschenzüge“;  Angst 
verlieren – Sicherheit gewinnen, wenn doch mal was schief geht
Anmeldung: bei Ralf Hermann
Theorieteil: Do, 09.10.2014
Kursort: Basler Jura
TZ 8, TG € 20.- für Sektionsmitglieder, € 35,- für Nichtmitglieder 
Ltg. Ralf Hermann, ralf.hermann@syngenta.com, 07624/982235 
Stefan Schmökel, sschmoekel@web.de

Sa 10.01.15 
und
Sa 24.01.15 

Kurs-Nr.: 
K142-1

Felsklettern/Vorkurs Hallenklettern I, Toprope 
Möchtest du gerne mit dem Klettern anfangen? 
In diesem Kurs erlernst du die dafür notwendigen Sicherungstechniken und bekommst 
einen ersten Einblick in die Klettertechnik. Außerdem kannst du den Toprope-
Kletterschein erwerben. Der Kurs findet in einer der umliegenden Kletterhallen statt.
Vorkenntnisse: Lust auf Klettern, Kletterschuhe sollten vorhanden sein
Ziele: Toprope klettern in der Halle
Vorbesprechung: wird bekannt gegeben
Anmeldung: bei Klaus-Peter Breinlinger
Kursort: Impulsiv Weil
Hinweise: Es besteht die Möglichkeit, den Kletterschein Toprope zu erwerben
TZ  6, TG 30,- € für Sektionsmitglieder, 50,- € für Nichtmitglieder 
Ltg. Klaus-Peter Breinlinger, klaus.breinlinger@gmx.de

Sa 07.02.15 
und 
Sa 21.02.15 

Kurs-Nr.: 
K143-1

Felsklettern/Vorkurs Hallenklettern II, Vorstieg
Du hast bereits Erfahrungen im Toprope-Klettern gesammelt und möchtest nun einen 
Schritt weiter gehen? 
Der Grundkurs Hallenklettern II richtet sich an diejenigen, die bereits Erfahrungen in 
der Kletterhalle haben. Zentrales Element des Kurses ist der Vorstieg. Bei dem Kurs 
kann außerdem der Vorstieg-Kletterschein erworben werden. Der Kurs findet in einer 
der umliegenden Kletterhallen statt.
Vorkenntnisse: sicheres Toprope-Klettern und -Sichern
Ziele: sicheres Vorstieg-Klettern und –Sichern in der Halle
Vorbesprechung: wird bekannt gegeben
Anmeldung: bei Klaus-Peter Breinlinger
Kursort: Impulsiv Weil
Hinweise: Es besteht die Möglichkeit, den Kletterschein Vorstieg zu erwerben
TZ 6 , TG 30,- € für Sektionsmitglieder, 50,- € für Nichtmitglieder 
Ltg. Klaus-Peter Breinlinger, klaus.breinlinger@gmx.de

Kurse



Klettern

Sa 12.07.14

Tour-Nr.: 
T424
Achtung: 
Kursbezogene 
Übungstour

Klettern an der Martinswand
Klettern hoch oben in den Vogesen in alpinem Ambiente. 
Hinweise: Evtl. Anreise bereits am Vorabend mit Biwak. Kursbezogene Übungstour für 
alle Teilnehmer der Grund- und Aufbaukurse Felsklettern der letzten Jahre.
Voraussetzungen: Grundkurs Felsklettern oder entsprechende Klettererfahrung
ab 5a, TZ 10, TG 5 €
Anmeldung: seit 01.05.2014
TF Harald Erbacher, haralderbacher@aol.com, 07621/576172

Fr 25.07.14 – 
So 27.07.14

Tour-Nr.: 
T429

Klettern am Wiwanni
3 Tage Klettern im Gneis. Der Höhepunkt ist die Route Steinadler mit 13 Seillängen bis 
5a und anschließender leichter Gratkletterei.
Voraussetzungen: Aufbaukurs Felsklettern, gute Kondion für lange Kletterei und Abstieg
5a-5b, TZ 3, TG 24 €
Anmeldung: seit 01.03.2014
TF Jogi Kühnöl, juergenkuehnoel@web.de, 07621/165906

So 17.08.14 – 
So 24.08.14

Tour-Nr.: 
T437

Kletterwoche im Wetterstein
Alpine Mehrseillängen von der legendären Oberreintalhütte aus. Die Hütte ist nur 
bewartet, d.h. der Wirt kocht, aber Lebensmittel (außer Getränke) müssen selbst 
heraufgetragen werden.
Hinweise: Die Teilnehmer sind für sich selbst verantwortlich. Lediglich die 
Organisation wird übernommen.
Voraussetzungen: Spezialkurs Alpinklettern oder vergleichbare Kenntnisse
ab 4c, TZ 7, keine TG
Anmeldeschluss: 28.07.2014
Vorbesprechung: 28.07.2014 um 20 Uhr im Geschäftszimmer, Lörrach-Stetten
Org. Angela Rosin, angela_rosin@gmx.de, 07621/4259285

Fr 12.09.14 – 
So 14.09.14
Tour-Nr.: 
T440

Achtung: 
Kursbezogene 
Übungstour

Klettern in der Pfalz
Klettern in der Pfalz ist superschön und etwas anders. Ihr bekommt Gelegenheit, jede 
Menge Friends und Keile zu legen... . Und abends dann entspannt am Bärenbrunner Hof 
zu sitzen!
Hinweise: Übernachtung auf dem einfachen Zeltplatz am Bärenbrunner Hof. 
Kursbezogene Übungstour für alle Teilnehmer der Aufbaukurse Felsklettern der 
letzten Jahre.
Voraussetzungen: Aufbaukurs Felsklettern oder entsprechende Klettererfahrung
ab 4c, TZ 8, TG 18 €
Anmeldung: seit 01.06.2014
Anmeldeschluss: 31.08.2014
TF Harald Erbacher, haralderbacher@aol.com, 07621/576172
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Anmeldung – wenn nichts anderes angegeben ist – ab sofort beim Tourenführer. 
Abkürzungen: h/Std. Stunde, hm Höhenmeter (Höhendifferenz), ÖV öffentliche Verkehrsmittel, Org. 
Organisation, ST Skitour, TF Tourenführer, TG Teilnehmergebühr, TN Teilnehmer, TZ max. Teilnehmerzahl,  
ÜN Übernachtung 
Schwierigkeitsgrade: pdf-Dateien (Download auf der Homepage: Programme/Informationen).
Die Teilnehmergebühren sind an den Tourenführer zu entrichten.



Mountainbiken

So 13.07.14

Tour-Nr.:
T425

Vom Rheintal zum Hochblauen
Etwas für die groben Stollenreifen! Wir starten in der Ebene und kommen auf 
insgesamt 1.300 Hm und 50 km auf dem Weg zum Hochblauen dann richtig ins 
Schwitzen. Gut fahrbare, abwechslungsreiche Wege mit langen Singletrails bergab ... .
Voraussetzungen: Kondition mittel, Technik mittel
TZ 9, TG 5 €
TF Matthias Koesler, matthias.koesler@moebel-koesler.de, 07621/2262

So 27.07.14

Tour-Nr.: 
T431

Baselland
In einer eher abgeschiedenen Ecke im Grenzbereich von Baselland und dem 
Solothurner „Schwarzbubenland“ starten wir von Kloster Beinwil über den Stierenberg 
zum Passwang und wieder zurück zum Ausgangspunkt Kloster Beinwil. Das Auf und 
Ab durch Täler und über die Hügel bietet herrliche Ausblicke auf die Höhenzüge 
der Schweizer Alpen, die Vogesen in Frankreich und die Schwarzwaldhöhen in 
Deutschland.
Voraussetzungen: Kondition für ca. 35 km, 1.100 Hm (ca. 4.5 Std), sichere Technik
Mountainbiken, TZ 8, TG 5 €
Anmeldung: ab sofort
TF Madlee Disch, madlee@t-online.de, 07621/44235

So 03.08.14

Tour-Nr.:
T434

MTB Tour 3 Täler
Im Wiesental gestartet, aber nicht mit dem Talverlauf, sondern immer hoch und runter! 
Wir kommen über Gresgen ins Kleine Wiesental. Bis ins Kandertal brauchen wir noch 
etwas Kondition. Nach insgesamt ca. 45 km und 1.000-1.200 Hm können wir es dann 
zum Abschluss nach Lörrach gemütlich nehmen ...
Mountainbiken, TZ 9, TG 5 €
Anmeldung: ab sofort
TF Matthias Koesler, matthias.koesler@moebel-koesler.de, 07621/2262

Sektionsveranstaltungen

So 28.09.14

Tour-Nr.:
T443

DAV Bergtriathlon
Nach einem Jahr Pause endlich wieder der DAV Bergtriathlon! 
Jetzt in neuem Gewand ... .
15 km Mountainbiken im Brombacher Wald (M), 5 km Laufen ebenfalls im Brombacher 
Wald (L), 3 Routen Klettern an der SAK-Kletterwand (L), Siegerehrung mit Preisen, 
danach gemütliches Grillen
Hinweise: Bitte eigenes verkehrstüchtiges MTB, Helm u. Handschuhe, Laufschuhe 
mitbringen. Anmeldung bitte inkl. Angabe der T-Shirtgröße.
TZ 20, TG Kinder 5 € / Erw. 8 €
Anmeldung: ab sofort
Anmeldeschluss: 14.09.2014
Org. Heiko Plag, heiko.plag@web.de, 07621/164194

Fr 03.10.14 – 
So 05.10.14

Tour-Nr.:
T444

Das Große Sektionswochenende
Das Sektionswochenende findet 2014 am Melchsee statt. Gleich um die Ecke gibt’s 
tolle (auch einfache) Klettereien. Außerdem ist die Hütte ein idealer Ausgangspunkt 
für wunderschöne Wanderungen und  Mountainbiketouren. Vor allem kann man aber 
auch mal gar nichts tun und abends gemütlich ein Glas Wein trinken. Wie immer 
kochen wir selbst.
Hinweise: Die Kosten für die Übernachtung und Verpflegung werden auf die 
Teilnehmer umgelegt. 
TZ 45
Anmeldung: ab sofort
Anmeldeschluss: 20.09.2014
Vorbesprechung: per Email
Org. Marc Straub, freak-cycles@web.de, 0173/3222459
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Bergwandertouren

Fr 11.07.14 – 
So 13.07.14

Tour-Nr.:
T423

Auf einsamen Pfaden durch den Schweizer Nationalpark
Voraussetzungen: Grundkurs Bergsteigen
T4, TZ 7, TG 18 €
Anmeldung: ab sofort
TF Carsten Hein, carsten-adventure@web.de, 07627/8150

Fr 18.07.14 – 
So 20.07.14

Tour-Nr.:
T426

Achtung: 
Kursbezogene 
Übungstour

Anspruchsvolle Wanderdurchquerung mit Klettersteigeinlagen in den 
urner Alpen
Spannende Hochgebirgs-Hütten-Wanderung durch die bizarren Granitgipfel der 
Zentralschweiz.
Freitag: Vom Göschenertal Aufstieg (Evtl. schon am Vorabend!) zur Salbithütte (2.105 
m) und Begehung des alpinen Kettenweges mit der neuen, großen Hängebrücke zur 
Voralphütte (2.126 m); Aufstieg 1.600 Hm, Abstieg 670 Hm, 7-8 Std.
Samstag: Über alpine Matten und Blockhalden zur Bergseelücke (2.600 m) mit 
eventueller Besteigung des Bergseeschijen (2.815 m), Abstieg am Stahlseil zur 
Mittagspause an der Bergseehütte (2.370 m) und weiter zur urigen Chelenalphütte 
(2.350 m); Aufstieg 1.020 Hm, Abstieg 800 Hm, gut 7 Std.
Sonntag: Auf alpinen Steigen im wilden Hochgebirge zur Mittagspause an der 
Dammahütte (2.439 m) und Abstieg zum Hotel Dammagletscher am Göscheneralpsee; 
Aufstieg 750 Hm, Abstieg 1.320 Hm, 6 Std.
Hinweise: Kursbezogene Übungstour für alle Teilnehmer der Spezialkurse Klettersteig 
und/oder Grundkurse Bergsteigen der letzten Jahre. Hochalpine Wanderung, die viel 
Trittsicherheit und auch gutes Durchhaltevermögen erfordert. Für die versicherten 
Passagen müssen das Klettersteigset und der Helm mitgenommen werden. Sicher kein 
Spaziergang, aber total intensive Bergerlebnisse!
Voraussetzungen: Spezialkurs Klettersteig und/oder Grundkurs Bergsteigen
Wanderung T3-T4, Klettersteig KS1-KS2, TZ 10, TG 24 €
Anmeldung: seit 01.04.2014 bei Rupert Wagner
TF Rupert Wagner, rupert.wagner@mountains.de, 07621/5838410, Michael Fischer

Fr 25.07.14 – 
So 27.07.14

Tour-Nr.:
T428

Alpine Route zwischen Wallis und Tessin
Binn – Alpe Devero über den Geisspfad – Alpe Veglia – Heiligkreuz über den Ritterpass
Voraussetzungen: Grundkurs Bergsteigen
T4, TZ 7, TG 18 €
Anmeldung: ab sofort
TF Carsten Hein, carsten-adventure@web.de, 07627/8150

Fr 01.08.14 – 
Sa 09.08.14

Tour-Nr.:
T432

Achtung:
Anmeldung 
nur noch auf 
Warteliste
möglich

Grande Traversata delle Alpi
Eine der abenteuerlichsten Alpendurchquerungen, da sie nur schwer zugängliche, von 
der Entvölkerung am meisten betroffene Alpentäler berührt.
Etappe 2: Auf alten Walserwegen: Vom Valle Strona ins Valle Cervo.
Hinweise: Anmeldung nur noch auf Warteliste möglich. Übernachtung mit HP in Posti 
Tappa; An- und Abreise mit ÖV; überwiegend gute Wanderwege, im Bereich hoher 
Pässe auch steilere Bergpfade
Voraussetzungen: Geübter Bergwanderer; Trittsicherheit auch für steileres Gelände; 
gute und ausdauernde Kondition für die Gehzeiten von 4-7 Std pro Tag
T3, TZ 8, TG 54 €
Anmeldeschluss: 14.07.2014
Vorbesprechung: 14.07.2014 um 20 Uhr im Geschäftszimmer, Lörrach-Stetten
TF Angela Rosin, angela_rosin@gmx.de, 07621/4259285
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Fr 01.08.14 – 
So 03.08.14

Tour-Nr.:
T433

Gotthard Trekking
Adventure Bergwandern! Trekking rund um den Gotthard. Wir kochen und schlafen 
draußen und haben alles dabei für 3 Tage outdoor pur ohne Hüttenübernachtung.
Hinweise: Übernachtung im Zelt oder unter Plane! An der Vorbesprechung werden wir 
alles arrangieren – Material, Lebensmittel, wer kauft was ein, usw. .
Voraussetzungen: Gute Kondition, wir werden recht schwere Rucksäcke tragen, 
passendes Material. Lust auf Outdoor!
T3-T4, TZ 10, TG 18 €
Anmeldung: seit 31.03.2014
Anmeldeschluss: 24.07.2014
Vorbesprechung: 24.07.2014
TF Bastian Feifel, bastian.feifel@gmx.net, 0041/616887414

Fr 08.08.14 – 
So 10.08.14

Tour-Nr.:
T435

Drei Tage auf dem Bärentrek von Meiringen ins Lauterbrunnental
Einstieg zu einer Weitwanderung durch das Berner Oberland ab Meiringen. Die gesamte 
Strecke führt in 7-9 Tagen bis nach Gsteig. Eine Fortsetzung im kommenden Jahr ist 
geplant!
Hinweise: Der Weg ist stellenweise ausgesetzt und gesichert. Evtl. muss auch im August 
mit Schneefall gerechnet werden.
Voraussetzungen: alpine (Bergwander)Erfahrung, Trittsicherheit, Ausdauer und 
Kondition für täglich bis zu 1.200 Hm im Auf- und Abstieg
T2-T3, TZ 12, TG 24 €
Anmeldung: seit 01.06.2014 bei Andreas Gölz
TF Andreas Gölz, avgoelz@t-online.de, 07622/6844748, Michael Fischer

Fr 29.08.14 – 
Di 02.09.14

Tour-Nr.:
T439

Wandern wie Gott in Frankreich – 4 Tage auf dem GR54
4 Tage in abwechslungsreicher Landschaft mit eindrucksvollen Aussichten auf die Berge 
im Massif des Écrins.
Hinweise: Anreise am Freitag 29.08.2014. Technisch leichtes, konditionell aber durchaus 
forderndes Trekking in den Dauphiné-Alpen südöstlich von Grenoble. Übernachtung in 
einfachen Gîtes d’étape und CAF-Hütten.
Voraussetzungen: Gute Kondition und etwas Erfahrung im alpinen Gelände.
T2-T3, TZ 7, TG 30 €
Vorbesprechung: 10.07.2014
TF Cornelia Eisenkrämer, nellie.simpson@web.de, 07621/1605616

Sa 06.09.14 – 
So 07.09.14

Tour-Nr.:
T449

Vom Tessin ins Uri
1.Tag Aufstieg von Bergstation Piora zur Cadlimohütte 
(700 Hm, Gehzeit ca. 5 Std)
2.Tag Über den Bornengopass durchs Maighelstal zum 
Oberalppass (200 Hm, Gehzeit ca. 6 Std)
Hinweise: ÖV – Zug, Bus und Standseilbahn von Göschenen 
bis zur Bergstation Piora, Zug vom Oberalppass nach Göschenen
Voraussetzungen: Kondition für 2 Wandertage
T3, TZ 8, TG 12 €
Anmeldung: ab sofort
Anmeldeschluss: 01.09.2014
Vorbesprechung: 01.09.2014 um 20 Uhr 
im Geschäftszimmer, Lörrach-Stetten
TF Reiner Osswald, reiner.osswald@gmx.de, 
Tel. 07635/9681
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Fr 19.09.14 – 
Mo 22.09.14

Tour-Nr.:
T442

Tour du Muveran
Voraussetzungen: Grundkurs Bergsteigen
T3-4, TZ 7, TG 24 €
Anmeldung: ab sofort
TF Carsten Hein, carsten-adventure@web.de, 07627/8150

Sa 20.09.14 

Tour-Nr.:
T450

Felsenpfad Vogesen
Der Felsenpfad ist wegen seiner schroffen Felswände der wohl bekannteste und 
anspruchvollste Wanderweg der Hochvogesen (400 hm, Gehzeit ca. 4 Std.)
Hinweise: Je nach Fermebesuch kann sich die Wanderzeit verlängern.
Voraussetzungen: Trittsicherheit und Schwindelfreiheit erforderlich
T3, TZ 8, TG 5 €
Anmeldung: ab sofort
Anmeldeschluss: 15.09.2014
Vorbesprechung: 15.09.2014 um 20 Uhr im Geschäftszimmer, Lörrach-Stetten
TF Reiner Osswald, reiner.osswald@gmx.de, 07635/9681

Sa 27.09.14 

Tour-Nr.:
T451

Morgenberghorn (2.249 m)
Gipfelüberschreitung mit Seeblick im Berner Oberland (1.200 hm, Gehzeit ca. 6-8 Std.)
Hinweise: Kurze, mit Ketten gesicherte Kletterpassagen im Auf- und Abstieg, 
Treffpunkt Restaurant Pochtenfall im Suldtal bei CH-3703 Aeschi
Voraussetzungen: Trittsicherheit, Schwindelfreiheit und Kondition erforderlich
T3, TZ 8, TG 5 €
Anmeldung: ab 01.09.2014
Anmeldeschluss: 25.09.2014
Vorbesprechung: 25.09.2014 um 20 Uhr im Geschäftszimmer, Lörrach-Stetten
TF Eckart Lindner, eckart.lindner@web.de, 07621/43283

Fr 03.10.14 – 
So 05.10.14

Tour-Nr.:
T445

Herbsttage im Val Grande
Selbstversorgertour in einsamer Landschaft
Hinweise: Selbstversorgertour
Voraussetzungen: Grundkurs Bergsteigen
T4, TZ 5, TG 24 €
Anmeldung: ab sofort
TF Carsten Hein, carsten-adventure@web.de, 07627/8150
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Hochtouren

So 06.07.14

Tour-Nr.:
T422

Vorder Tierberg
Aufstieg zur Tierberglihütte und von dort durch prächtige Gletscherstrukturen und 
über den schmalen SE-Grat auf den sehr lohnenden Aussichtsgipfel des Vorder 
Tierberg (3.091 m).
Voraussetzungen: Aufbaukurs Hochtouren
L, TZ 4, TG 7 €
Anmeldung: seit 01.05.2014
TF Steffen Walz, stef7@gmx.net, 07621/1617660

Sa 19.07.14 – 
So 20.07.14

Tour-Nr.:
T427

Gspaltenhorn
Kombinierte Hochtour mit kurzer Gratkletterei, teilweise an Hanfseilen, und grandioser 
Aussicht! Samstag Zustieg zur Gspaltenhornhütte (2.458 m, ca. 3 h ab Griesalp), 
Sonntag Aufstieg zum Bütlassesattel (3.020 m, ca. 1.5 h ab Hütte) und von dort über 
den Nordwest- bzw. Leiterngrat zum Gipfel (3.436 m, ca. 3 h ab Sattel) und zurück
Hinweise: Wir fahren mit MTBs bis zur Alp Gamchi. Das macht den Abstieg wesentlich 
schneller und angenehmer!
Voraussetzungen: Aufbaukurs Hochtouren, eigene Hochtourenerfahrung 
(selbstständiges Bergsteigen), gute Kondition, Trittsicherheit
ZS-, TZ 4, TG 16 €
Anmeldung: seit 01.04.2014 bei Klaus Breinlinger
TF Klaus Breinlinger, klaus.breinlinger@gmx.de, 07621/167621, Jogi Kühnöl

Sa 26.07.14 –
So 27.07.14

Tour-Nr.:
T430

Clariden, Schärhorn
Vom Klausenpass 1.948 m über das „Iswändli” auf den Clariden 3.267 m mit seinem 
schmalen und ausgesetzten Gipfelgrat. Von dort Überschreitung zur Planurahütte 
2.947 m. Am nächsten Tag auf das Schärhorn 3.295 m und Abstieg über das 
Chammlijoch 3.031 m zurück zum Klausenpass.
Hinweise: Anreise zum Klausenpass am Freitag Abend, ca. 17 Uhr
Voraussetzungen: Aufbaukurs Hochtouren, Klettern im 3. Grad, 
eigene Hochtourenerfahrung
WS+, Fels III, Eis/Firn 40°, TZ 4, TG 16 €
Anmeldung: seit 01.05.2014
TF Steffen Walz, stef7@gmx.net, 07621/1617660

Sa 26.07.14 – 
So 27.07.14

Tour-Nr.:
T447

Lenkstrubel 
über den Glacier de la Plain Morte von der Wildstrubelhütte, Abstieg nach Lenk
Hinweise: Alternativtermin 09./10.08.2014
L, TZ 10, TG 16 €
Anmeldung: ab sofort bei Lothar Jarczyk
TF Lothar Jarczyk und Gisela Marquardt-Jarczyk, gljarczyk@gmx.de, 07621/949365 

Sa 16.08.14 – 
Di 19.08.14

Tour-Nr.:
T436

Achtung:
Anmeldung 
nur noch auf 
Warteliste
möglich

Kursbezogene 
Übungstour

Gletschertrekking Jungfrau – Aletsch
Viertägiges Gletschertrekking der Superlative! Wir planen zusammen eine Hochtour 
im UNESCO-Welterbe Schweizer Alpen Jungfrau – Aletsch mit Start am Grimsel und 
Ziel im Lötschental.
Hinweise: Anmeldung nur noch auf Warteliste möglich. Kursbezogene Übungstour für 
alle Teilnehmer der Aufbaukurse Hochtouren der letzten Jahre. An- und Abreise mit ÖV.
Voraussetzungen: Aufbaukurs Hochtouren
L, TZ 5, TG 32 €
Anmeldung: seit 01.05.2014
Anmeldeschluss: 06.07.2014
Vorbesprechung: 07.07.2014 um 19.30 Uhr im Geschäftszimmer, Lörrach-Stetten
TF Stefan Schmökel, sschmoekel@web.de, 07623/4679147
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Fr 21.08.14 – 
So 24.08.14

Tour-Nr.:
T438

Anspruchsvolle Wanderung rund ums Wildhorn im westlichen Berner 
Oberland mit Überschreitung des Wildstrubels, des Schnidehorns und 
des Arpelistocks
Donnerstag: Depot der Autos in Zweisimmen, mit dem Bus in den Talgrund von Lenk, 
Aufstieg zur kleinen SAC-Selbstversorgerhütte am Flueseeli (2.045 m), Erkundung über 
Weiterweg; Aufstieg 950 hm, 3-4 Std.
Freitag: Auf inzwischen gletscherfreier markierter Alpin-Route zum W-Gipfel des 
Wildstrubels (3.243 m), weiter über die vergletscherte Hochfläche der Plaine Morte 
zur Wildstrubelhütte (2.791 m); Aufstieg ca. 1.500 Hm, wenig Abstiege, 7-8 Std.
Samstag: Viel wegloses Schrofengelände und eventuell kleine Gletscherreste bei der 
Überschreitung des Schnidehorns (2.937 m), nach Süden zur Cab. des Audannes 
(2.508 m); Aufstieg ca. 800-900 hm, 7 Std.
Sonntag: Über den anspruchsvollen Col des Audannes in ein einsames Hochtal 
und luftiger Aufstieg zum Arpelistock (3.035 m), Abstieg über ehemaliges 
Gletschergelände zur Geltenhütte (2.002 m) und weiter nach Lauenen, mit dem Bus 
zurück nach Zweisimmen zu den Autos; Aufstieg ca. 900 hm, 7-8 Std.
Hinweise: Leichte Hochtour, konditionell anspruchsvoll in einer großartigen 
Hochgebirgsszenerie mit häufigen Passagen im weglosen Gelände. Sitzgurt und 
Steigeisen sind für die Überquerung der Plaine Morte erforderlich.
Voraussetzungen: Trittsicherheit, Schwindelfreiheit, Aufbaukurs Hochtouren
T4-T5, Hochtour: L, TZ 10, TG 32 €
Anmeldung: seit 01.06.2014 bei Rupert Wagner
TF Rupert Wagner, rupert.wagner@mountains.de, 07621/5838410, Andreas Gölz

Sa 23.08.14 – 
So 24.08.14

Tour-Nr.:
T448

Diechterhorn (3.389 m)
Von der Gelmerhütte über Moränen und den Diechtergletscher auf die Limi, von dort 
zum Gipfelgrat und in leichter Kletterei zum Gipfel (Gehzeit ca. 8-10 Std.)
Voraussetzungen:  Aufbaukurs Hochtouren, Klettern im 2. Grad
WS, 2a, Eis/Firn 45°, TZ 4, TG 16 €
Anmeldung: ab sofort
TF Steffen Walz, stef7@gmx.net, 07621/1617660

Fr 19.09.14 – 
So 21.09.14

Tour-Nr.:
T441

Achtung:
Kursbezogene  
Übungstour

Kombination an der Diablerets im Waadtland: alpine Wanderung – 
Hochtour – Klettersteig
Anspruchsvolle Gipfelbesteigung auf tollen Aussichtsberg mit Spezialeinlagen 
ungewohnter Art.
Freitag: Aufstieg hinter dem Col de Pillon im Waadtland von Le Jorat (1.183 m) zum 
Refuge de Pierredar (2.298 m), Vorbereitung und Einweisung in die nächsten beiden 
Tage; Aufstieg 1.100 hm, 3-4 Std.
Samstag: Aufstieg zum Col de Prapio (2.842 m) über einige Leitern, Weiterweg 
angeseilt über den Gletscher zum Gipfel der Diablerets (3.210 m), Abstieg über den 
Tsanfleuron-Gletscher mit eventuellem Abstecher aufs Oldenhorn (3.123 m) zur 
herrlich gelegenen Cabane des Diablerets (2.485 m); Aufstieg 950 bzw. 1.350 hm, 
Abstieg 730 bzw. 1.130 hm, 6-8 Std.
Sonntag: Der Klettersteig auf die Tete aux Chamois (2.525 m) ist fakultativ, dafür aber 
umso knackiger; eventuell gehts auch erst heute zum anspruchsvollen Wandergipfel 
Oldenhorn (3.123 m), Abstieg zum Col de Pillon (1.546 m); Aufstieg 650 hm, Abstieg 
1.580 hm, gut 6 Std. alles zusammen
Hinweise: Kursbezogene Übungstour für alle Teilnehmer der Spezialkurse 
Klettersteig und des Aufbaukurses Hochtouren der letzten Jahre. Anspruchsvolle 
Gipfelüberschreitung mit vielfältigen Einlagen, die sowohl ein komplettes 
Klettersteigset, als auch leichte Hochtourenausrüstung (und die Beherrschung 
derselben!) erforderlich machen.
Voraussetzungen: Spezialkurs Klettersteig und Aufbaukurs Hochtouren
Wanderung T3-T4, Hochtour WS+, Klettersteig KS4-KS5, TZ 8, TG 24 €
Anmeldung: ab sofort bei Rupert Wagner
TF Rupert Wagner, rupert.wagner@mountains.de, 07621/5838410, Michael Fischer
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Schneeschuhtouren

Sa 03.01.15 – 
Mo 05.01.15

Tour-Nr.:
T452

Berghaus Alpenrösli/St. Antönien
Voraussetzungen: Grundkurs Schneeschuhbergsteigen, Teilnahme an einem aktuellen 
Sicherheitstag Lawine
WT5, TZ 7, TG 18 €
Anmeldung: ab 01.12.2014
TF Carsten Hein, carsten-adventure@web.de, 07627/8150

Sa 17.01.15

Tour-Nr.:
T454

Ziel nach Schneelage
Voraussetzungen: Grundkurs Schneeschuhbergsteigen, Teilnahme an einem aktuellen 
Sicherheitstag Lawine
bis WT4, TZ 7, TG 6 €
Anmeldung: ab 01.12.2014
TF Carsten Hein, carsten-adventure@web.de, 07627/8150

Sa 24.01.15 – 
So 25.01.15

Tour-Nr.:
T455

Ziel nach Schneelage
Voraussetzungen: Grundkurs Schneeschuhbergsteigen, Teilnahme an einem aktuellen 
Sicherheitstag Lawine
bis WT4, TZ 7, TG 12 €
Anmeldung: ab 01.12.2014
TF Carsten Hein, carsten-adventure@web.de, 07627/8150

Sa 24.01.15 – 
So 25.01.15

Tour-Nr.:
T456

Schneeschuhdurchquerung in den Schweizer Voralpen
Hinweise: Übernachtung Selbstversorgerhütte
Voraussetzungen: Teilnahme an einem aktuellen Sicherheitstag Lawine
bis WT5, TZ 6, TG 16 €
Anmeldung: ab 01.12.2014
TF Rupert Wagner, rupert.wagner@mountains.de, 07621/5838410
Achtung: Übernachtung Selbstversorgerhütte

Skitouren

Fr 09.01.15 – 
Sa 10.01.15

Tour-Nr.:
T453

Achtung:
Kursbezogene 
Übungstour

Skitour auf den Hoch Fulen mit Übernachtung im Ruchenhüttli.
Freitag gemütlicher Aufstieg zum Ruchenhüttli (Selbstversorgerhütte), gemeinsames 
Kochen und weitestgehend selbständiges Planen der Skitour. Samstag Skitour zum 
Hoch Fulen.
Hinweise: Kursbezogene Übungstour für alle Teilnehmer der Grundkurse Skitouren der 
letzten Jahre. Übernachtung Selbstversorgerhütte. Hierfür fallen inkl. Essen ca. CHF 
20,- zusätzlich an.
Voraussetzungen: Grundkurs Skitouren, Teilnahme an einem aktuellen Sicherheitstag 
Lawine, Kondition für ca. 1.100 Hm
ZS-, TZ 12, TG 16 €
Anmeldung: ab 01.12.2014 bei Tim Birken
TF Tim Birken, tim.birken@gmx.de, 0176/97897259, Jogi Kühnöl
Achtung: Übernachtung Selbstversorgerhütte

Fr 30.01.15 – 
So 01.02.15

Tour-Nr.:
T457

Skitouren rund um den Julierpass
2-3 Tage Skitouren in einem der größten Skitourengebiete der Schweiz. Es werden 
an jedem Tag 2 unabhängige Skitouren im mittleren Schwierigkeitsgrad angeboten. 
Übernachtet wird in dem erst kürzlich renovierten Ospizo la Veduta direkt am Pass dal 
Güglia (Julierpass).
Voraussetzungen: Grundkurs Skitouren, Teilnahme an einem aktuellen Sicherheitstag 
Lawine
bis ZS, TZ 14, TG 18 €
Anmeldung: ab 01.12.2014 bei Jogi Kühnöl
TF Jogi Kühnöl, juergenkuehnoel@web.de, 07621/165906, Harald Erbacher
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Trainingstermine 2014
Die aktuellen Termine oder Treffpunkte sind 
auf unserer Homepage www.dav-loerrach.de 
zu erfahren.

Montag 
18.30 Uhr

Okt - März

Lauftreff
Ausdauertraining für Skitourengeher und natürlich für alle, die als Ergänzung zum 
Bergsport gerne Laufen gehen. Training zwischen 60 und 75 min. Bitte Stirnlampe 
mitbringen!
Treffpunkt: Bahnhof/Post Riehen
Kontakt: Bastian Feifel, bastian.feifel@gmx.net, 0041/616887414

Montag 
17.30 Uhr

April - Sept

Lauftreff/Trailrunning
Ausdauertraining für alle, die als Ergänzung zum Bergsport gerne im Wald Laufen gehen. 
Training zwischen 60 und 75 min.
Treffpunkt: Bahnhof Schopfheim
Kontakt: Elias Berning, eliasberning@hotmail.com, 0178/8492267 

Mittwoch 
19-20.30 Uhr

Okt - April

Kraft/Kondition/Koordination – Fitnesstraining für Bergsportler
Treffpunkt: THR-Halle, Schützenstraße 22, Lörrach
Kontakt: Lothar Jarczyk, gljarczyk@gmx.de, 07621/949365

Mittwoch 
18.30 Uhr 
bzw. 19 Uhr
April - Sept

MTB-Training
Treffpunkt: Vor dem Restaurant Ginza (ehem. Rot-Weiß-Gaststätte) im Grütt, Lörrach, 
2 Gruppen, Start Gr. 1 18.30 Uhr, Start Gr. 2 19 Uhr, weitere Infos via E-Mail
Kontakt: (Gr. 1) Peter Hohm, peterhohm@web.de, 07621/165982, 
(Gr. 2) Markus Hütte, m.huette@reha-rhf.ch, 07621/169231

Dienstag ab 
17.30 Uhr

Jan - Dez

Klettertreff
Freies Training ohne Übungsleiter.
Voraussetzung: Grundkurs Felsklettern
Kontakt: Joachim Lehmann, joachim.lehmann@roche.com, 07627/971230

Montag + 
Donnerstag

Jan - Dez

Treff der JuMa zum Klettern und Bouldern
Infos über Ort und Zeit / Kontakt: Ralf Hermann, ralf.hermann@syngenta.com, 
07624/982235

Dienstag 
18-20 Uhr

ab Oktober

Klettern der Jugendgruppe
Wöchentlich in der Wintersaison in der Kletterhalle Weil-Otterbach.
Kontakt: Naomi Walz, naomiwalz@yahoo.de, 07621/76697034

Donnerstag 
16-17.30 Uhr

April - Juni

Kindergruppe des DAV (8-12 Jahre)
Aktivitäten in der Natur rund um Lörrach/Rheinfelden und Klettern draußen
Kontakt: Regina und Oksana (JDAV), reginal_@hotmail.com, 07623/9667599
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Hauptgeschäft Markthalle Basel
Steinentorberg 20
4051 Basel
Tel. +41 61 225 27 27
basel@baechli-bergsport.ch
www.baechli-bergsport.ch

Outlet 
Güterstrasse 137
4053 Basel
Tel. +41 61 366 10 10

GENIESSEN SIE DIE AUSSICHT
WIR BERATEN MIT WEITSICHT

Bergsport ist eine lebenslange Leidenschaft 
Alles, was Sie brauchen, finden Sie bei Bächli Bergsport:
Die grösste Auswahl von Bergsportartikeln in der Schweiz,
sportliche Bedienung, wegweisenden Service und faire Preise.
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Erste oder 
Zweite 
Juliwoche 
(Termin 
kurzfristig)

Klettersteig
Fürenalp Klettersteig (schwer, 4-C/D) oder Klettersteig zur Tierberglihütte (Einsteiger, 3-B/C), 
Abstieg: Alpinwandern T4
Org: Bernd Klar, 07621/71634

Mi 02.07.14 Lotenbachklamm und Wutachschlucht (mittlerer Abschnitt)
Gündelwangen/Lotenbachklamm, Schattenmühle, Schurhammerhütte, Wutachmühle, 
zurück mit Bus
5 h, 400 hm, 15 km
Trittsicherheit erforderlich
Org: Alfred Ettrich, 07623/797542

Di 08.07.14 Genusswanderung
Auf den Winden
3 h, 200 hm
Org: Peter Forschner, 07762/523834

Mi 09. 07.14 Rophaien, Wanderberg hoch über Flüelen/CH
Riemenstalden 1000 m, Alplersee, Stockalp 1710 m, Rophaien 2078 m
6 h, 1070 hm, T3
Abkürzung: Riemenstalden, Alplersee, Stockalp
4 h, 700 hm, T2
Org: Martin Reiner, 07621/12569

Sa 12.07.14-
Sa 19.07.14

Wander- und Klettersteigwoche in den Sextener Dolomiten
Vorgesehen sind Klettersteige, Bergwanderungen, Wanderungen und Genusstouren
in den Sextener Dolomiten und dem Naturpark Drei Zinnen
(Diese Wanderwoche ist zur Zeit ausgebucht.)
Org: Bernd Klar, 07621/71634 und Michaela Horn, 07623/3497

Mi 16.07.14 Auf aussichtsreichen Pfaden am Feldberg
Feldberg/Caritasheim 1225 m, Zweiseenblick 1310 m, Hirschbäder 1200 m, Bärental 
1100 m, Parkplatz Kunzenmoos 930 m, Raimartihof 1114 m, Feldsee 1109 m, Feldber-
ger Hof 1300 m
3 ½ h, 500 hm, 12 km
Hin- und Rückfahrt mit SBB und RVL-Bus, Treffpunkt ist in Zell/Bahnhof um 9:25 Uhr
Org: Benno Gessner, 07622/3198

Programm der Senioren von Juli bis Dezember 2014

Anmeldung: Zu Tagestouren bitte am Tag zuvor zwischen 17 und 19 Uhr 
beim Tourenführer anmelden. Änderungen werden zwischen Freitag 
und Dienstag vor der Tour in den Zeitungen „Die Oberbadische“ und 
„Badische Zeitung“ bekannt gegeben. Zur Bewertung der Touren siehe 
Ausgaben von Lörrach alpin Heft Nr. 18 und 19.

Alle Touren sind Gemeinschaftstouren. Der Organisator haftet nicht 
für die Teilnehmer. Bei schlechtem Wetter wird, wenn möglich, eine 
leichtere Ersatztour durchgeführt. Abkürzungen: hm Höhenmeter im 
Aufstieg, km Kilometer, h reine Gehzeit
 

Leiter der Seniorengruppe
Bernd Klar, Tel. 07621 / 71634 
bernd.klar@googlemail.com
Programmgestaltung 
Michaela Horn, Tel. 07623 / 3497
michaela.horn@kabelbw.de 
DAV-Bus
Hansjörg Rößner, Tel. 07621/ 63905
hansjoerg@roessner-family.de 
und Bernd Klar
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Mi 23.07.14 Hinteres Lauterbrunnental/CH
Stechelberg 910 m, Trachselauenen 1202 m, Talbachfall, Holdrifälle 1450 m, Ober-
steinberg 1778 m, Berggasthaus Tschingelhorn 1678 m, Stechelberg, 
6 h, 900 hm
Lange, wenig schwierige Bergwanderung T2
Abkürzung: Stechelberg, Trachselauenen, Untersteinberg, Stechelberg
4 ½ h, 800 hm
Org: Bernd Klar, 07621/71634

Mi 30.07.14 Kleiner Mythen/CH
Ibergeregg 1406 m, Müsliegg 1427 m, Holzegg 1405 m, Zwüschet Mythen 1356 m, 
Großes Kreuz 1438 m, auf unbezeichneten Wegen über Vorgipfel zum Kleinen Mythen 
1811 m und zurück über Zwüschet Mythen, Iberbergegg.
5 h, 700 hm, 12 km, T4
Als Alternative für die Nicht-Kletterer: Umrundung Großer Mythen
Ibergeregg 1406 m, Müsliegg 1427 m, Holzegg 1405 m, Zwüschet Mythen 1356 m 
gemeinsam, dann Großes Kreuz 1438 m, Holzflüeli 1230 m, Günterigs 1124 m, Hasli 
1201 m, Holzegg 1405 m, Ibergeregg.
4 h, 430 hm, 12 km
Org: Hansjörg Roeßner, 07621/63905

Mo 04.08.14 -  
Fr 08.08.14

Surselva, Graubünden/CH
5-tägige Wandertour mit Hüttenübernachtungen (T3-T4)
Org: Peter Forschner, 07762/523834

Mi 06.08.14 Rund um Neuenweg
Neuenweg 741 m, Auf der Eck, Richtstatt 1050 m, Hoher Kelch 1264 m, Böllener Eck, 
Hau, Neuenweg
4 h, 550 hm
Org: Christa Auffenberg, 07627/2449

Mi 13.08.14 Vom Schwarzsee 1045 m zum Kaiseregg 2185 m/CH 
Mit dem Sessellift auf 1493 m
6 h, +760 hm, -1190 hm, 14 km, T2
Abkürzung möglich
Entfernung mit PKW 180 km 
Org: Erwin Ahlswede, 07621/2184

Mi 20.08.14 7-Gipfel-Tour am Flumserberg/CH
LSB Tannenboden zum Maschgenkamm 2019 m (Preis ca. 14 €), Ziger 2074 m, Leist 2222 m, 
Rainissalts 2242 m, Gulmen 2317 m, Cuncels 1935 m, Chli Güslen 1868 m, Gross Güslen 
1833 m, Tannenboden 1400 m;  (nur bei sicherem Bergwetter)
Im Internet: http://www.wanderland.ch/de/routen/route-0932.html
6 ½ h, +580 hm, -1250 hm, T2
Die Wanderung kann bis zur Hälfte der Strecke abgekürzt werden.
Org: Alfred Ettrich, 076237797542

Do21.08.14-
Sa 23.08.14

3-Tages-Hüttenwanderung im Alpsteingebirge/CH  
Säntis, Hoher Kasten
insgesamt 14 h, 2000 hm, 25 km, T3-T4
Maximal 12 Personen, Anmeldung notwendig, weitere Infos bei der Vorbesprechung
Org: Hansjörg Roeßner, 07621/63905

Mi 27.08.14 unter die Lobhörner/CH
Isenfluh 1161 m, Seilbahn nach Sulwald 1519 m, Suls 1903 m, Sousegg 2150 m, Lob-
hornhütte 1955 m
6 h, 700 hm, 15 km, T2
Abkürzung: 4 h, 500 hm, 12 km
Org: Hermann Weiss, 07763/3610
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An einem 
Do im 
September

Pilzwanderung mit Pilzbestimmung
4-5 h
Bitte Korb, Messer und Zeitungspapier mitbringen
Org: Werner Knoll, 07621/14990

1.September-
woche

4 Tage Rätikon
Klettersteige und Wandern
Org: Bernd Klar, 07621/71634

Mi 03.09.14 Rainkopfsattel/Vogesen
Mittlach, Lac d’Fischboedle, Kerbholz, Rainkopfsattel, Pferreywasen, Lac d’Altenweiher, 
Mittlach
5 ½ h, 600 hm, 15 km, Bergwanderung T2
Org: Hansjörg Roeßner, 07621/63905

Mi 10.09.14 Chistihubel, Kiental/CH
Griesalp 1407 m, Chistihubel 2216 m, Griesalp
5 ½ h, 900 hm
Org: Rudi Goldemann, 07621/12993

Mi 17.09.14 Gällihorn und Üschinengrat/CH
Von Kandersteg mit der Seilbahn zum Sunnbühl 1930 m, Winteregg, 
Gällihorn 2284 m, Üschinengrat, Wyssi Flue 2471 m, Schwarzgrätli, Üschinental, 
Seilbahntalstation Eggeschwand 1194 m
6 h, +800 m, -1500 m, 19 km, T3
Abkürzung: Bergstation Seilbahn 1930 m, Spittelmatte 1884 m, Gasthaus 
Schwarenbach 2060 m (evtl. bis Daubensee 2206 m) und zurück
4 h, 400 hm, T1
Org: Peter Forschner, 07762-523834

Mi 24.09.14 Hochgescheid
Holzer Kreuz 814 m, Dornwasen, Sattelwasen 1042 m, Hochgescheid 1205 m, Herren-
schwand, Gutrütteweg, Parkplatz Holzer Kreuz
4 ½ h, 400 hm
Org: Christa Auffenberg, 07627/2449

Mi 01.10.14 Rund um den Schauinsland
Schauinsland Bergstation 1284 m, Halde, Notschrei 1125 m, Trubelsmattkopf 1210 m, 
Gießhübel 1055 m, Schauinsland Bergstation 1248 m
5 h, 310 hm, 13 km
Org: Wolfgang Lorenz, 07623/61896

Mi 08.10.14 Rund um Melchsee-Frutt/CH
Bergstation der Seilbahn Melchsee-Frutt 1902 m, Balmeregghorn 2255 m, Planplatten, 
Hochstollen 2481 m, Abgschütz, Melchsee-Frutt 1902 m
6 h, 800 hm, T3
Abkürzung: Melchsee-Frutt 1902 m, Tannalp 1974 m, Melchsee-Frutt 1902 m
3 h, 200 hm
Org: Martin Reiner, 07621/12569

Mi 15.10.14 Röti und Balmfluechöpfli, Jura/CH
Oberdorf 571 m, Felsensteig „Stiegenlos“, Röti 1395 m, Balmfluechöpfli 1290 m, 
Oberdorf
5 ½ h, 900 hm
Org: Michaela Horn, 07623/3497
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Di 21.10.14 Genusswanderung
Durch den Röttler Wald
Schloss Rötteln 434 m, Kleeplatzhäuschen 420 m, Wittlingen (Hohe Straße), 
Rümmingen, Fohrenbuck 400 m, Schloss Rötteln
3 h, 100 hm, 9 km
Org: Wolfgang Lorenz, 07623/61896

Mi 22.10.14 Bernauer Hochtalsteig
5 ½ h, 800 hm, 16 km
Org: Jörg Echinger, 07621/64852

Mi 29.10.14 Höchenschwander Felsenweg
Anspruchvolle Tour, teilweise drahtseilgesichert
Treffpunkt Wanderparkplatz Kreuzstein
5 h, 500 hm, 16 km
Org: Werner Knoll, 07621/14990

Mi 05.11.14 Fricktal, Kt. Aargau/CH
Gipf-Oberfrick 363 m, Wölflinswil 437 m, Alteberg 570 m, Wittnau 404 m, Gipf-Oberfrick
5 h, 450 hm, 19 km
Org: Nigel Panes, 004161/6012396

Mi 12.11.14 Hotzenwald/Dachsberg
Wittenschwand-Albtal, Happingen, Hierbach, Wittenschwand
5 h, 550 hm, 16 km
Org: Hermann Weiss, 07763-3610
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Do 13.11.14 Genusswanderung
Hausen, Rümmelesbühl, Zell
3 h, 150 hm, 12 km
Org: Albrecht Kordeuter, 07622/8841

Mi 19.11.14 Rund um den Hochfirst
Neustadt 858 m, Turmweg, Hochfirst 1192 m, Querweg Freiburg-Bodensee, 
Vögelefelsen, Weltcup-Skisprungschanze 963 m, Schmiedsbachtal, Neustadt 858 m
4 ½  h, 400 hm, 14 km
Org: Bernd Klar, 07621-71634

Mi 26.11.14 Herrischried – Rundwanderung zum Gugelturm
Herrischried, Ödlandkapelle, Ödlandhütte, Kleinherrischwand, Gugelturm, Giersbach, 
Herrischried
4 ½ h, 420 hm, 12,5 km
Org: Alfred Ettrich, 07623-797542

Fr 28.11.14 Jahrestreffen der Seniorengruppe
Gemeindehaus der Evangelischen Kirchengemeinde Eimeldingen-Märkt
Eimeldingen, Beginn: 16 Uhr
Anmeldung bis 10.11.14 bei Bernd Klar, 07621/71634

Mi 03.12.14 Burgenzauber im Jura/CH 
Ramsach, Homburg, Läufelfingen, Dietisberg, Wittwald, Laufmatt, Läufelfingen, 
Ramsach
5 h, 400 hm, 17 km
Org: Hansjörg Roeßner, 07621/63905

Mi 10.12.14 Fünflibertal, Murenberg/CH
Bubendorf  371 m, Schloss Wildenstein 507 m, Arxhof  546 m, Schlif 590 m, Kurhaus 
Obetsmatt 605 m, Murenberg 527 m, Bubendorf
4 h, 300 hm, 14 km
Org: Nigel Panes, 004161/6012396
Alternativ: Schneeschuhtour
Org: Rudi Goldemann, 07621/12993

Mi 17.12.14 Jahresabschlusstour mit Glühwein und Grättimännern
Im Gebiet Schopfheim – Endegast – Maiberg – Hausen 
3 ½  h, 400 hm, 14 km
Helfer für die Durchführung: Absprache mit den Hausener Mitwanderern
Org der Wanderung: Benno Gessner, 07622/3198

Was es noch 
gibt:

Je nach Schneelage:

Skilanglauf  Org: Peter Forschner, 07762/523834 und Bernd Klar, 07621/71634

Skitouren Org: Rudi Goldemann, 07621/12993
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Weitere Informationen erhalten  

Sie unter: www.visionerde.com 

und auf der Anzeige auf Seite 61  

in diesem Heft.

Was liegt zwischen Start und Ziel? Was war die größ-
te Herausforderung? Was galt es zu erleben, spüren, 
begreifen? Weshalb ist es anders, wenn das Ziel kein 
Gipfel, sondern das Meer ist?

Hans Thurner – Bergführer, Fotograf und Weltreisen-
der – gibt in seinem Vortrag viele Antworten. Ob die 
Senner der Nockberge, die Felsen der Dolomiten oder 
die mediterrane Landschaft Frankreichs: ein Wechsel-
spiel der Natur und des Erlebens! Reduziert auf die 
grundlegenden Bedürfnisse – auf die eigenen Stärken 
und Schwächen, auf einen Rucksack, das Zelt und die 
Bergschuhe.

Wandern Sie mit: Von dort, wo die Berge anfangen 
und immer weiter und weiter – bis dort hin, wo sie im 
Meer versinken.

Start und Ziel lassen sich definieren. 
Der Weg entsteht im Gehen.

2000 km Freiheit
Zu Fuß über die Alpen von Wien nach Nizza 

in  Stadthalle Schopfheim
am  Dienstag, den 11.11.14, um 20 Uhr 

Karten an der Abendkasse, 
sowie verbilligter Vorverkauf bei: 
BZ + Buch Uehlin

Die Vortragsreihe VISION ERDE der 
Volkshochschulen der Region wird prä-
sentiert von Martin Schulte-Kellinghaus 
und der Badischen Zeitung.
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Unser Paradies am Schluchsee!
Wir lieben unser Camp und sind uns ganz sicher, Sie werden es auch lie-
ben. Ein Hektar schönster Schwarzwald am Schluchsee - ein Ort für höchs-
ten Genuss, tiefgreifende Erlebnisse und langanhaltende Entspannung. 
Hier erleben Sie die abenteuerlichsten Kanutouren, die romatischsten 
Lagerfeuer und tollsten Camp-Nächte im Wald.

Wenn Sie vor lauter Entspannung aktiv werden möchten, bieten sich neben 
Kanufahren eine ganze Reihe an Aktionen an. Ob kulinarisch, lehrreich 
oder abenteuerlich - die Auswahl an Veranstaltungen ist hochinteressant.

Schlossgasse 32 79639 Grenzach-W. 
T +49 (0) 76 24 98 04 - 60 
F +49 (0) 76 24 98 04 - 61

ra�ta�.de
kontakt@ra�ta�.de

Vortrag



Wochenende 
im August 
2014  

Hüttentour in der Schweiz
Spielen, Klettern, Wandern, ein Wochenende auf einer Hütte in der Schweiz 
Hinweis: nähere Infos über die Homepage oder per E-Mail
Anmeldung bei Detlef Schuler und Ute Ruff
Ltg. Detlef Schuler und Ute Ruff, ruff-schuler@gmx.de, 07621 / 169 80 33

Sa 20.09.14 – 
So 21.09.14

Gratwanderung und Gipfel rund um den Brisen am Vierwaldstätter See
Vom Engelbergertal über den Brisen weiter ins Isenthal, mit dem ÖPNV zurück.
Übernachtung im Brisenhaus.
Hinweis: Anreise Samstag früh. Gut geeignet für ÖPNV da Überschreitung.
Anmeldung bei Hartmut Schäfer 
Anmeldeschluss: 31.08.2014
TZ 20
Voraussetzung: Familien mit Bergerfahrung, Mindestalter der Kinder 8 Jahre
Ltg. Hartmut Schäfer, schaefer.hartmut@web.de, 07621 / 425460

Abkürzungen: TZ maximale Teilnehmerzahl
Leiter der Familiengruppe
Roland Unger, unger@stepnet.de, Telefon 07621/ 556 91

Familiengruppe
Lörrach

Programm der Familiengruppe 
von August bis Dezember 2014
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Fr 03.10.14 Klettersteig Gantrisch
Der ideale Klettersteig für den Herbst. Der Gantrisch ist mit 2175m ein toller 
Aussichtsberg im Voralpengebiet hinter Bern. Nur 140 km von Lörrach entfernt
Anmeldung bei Michael Hahn
TZ 8
Voraussetzung:  Nur für Kinder mit Klettersteigerfahrung in Begleitung eines 
Erziehungsberechtigten. KS3 B (Rother Klettersteigführer)    
Ltg. Michael Hahn, hahn.wiesental@googlemail.com

So 12.10.14 Schwarzwaldsafari, Jahresabschlusswanderung ab Zell
Auch dieses Jahr, immerhin zum  8. Mal, wird die Tradition der 
Jahresabschlusswanderung in und um Zell mit Klaus Nack fortgesetzt, mit 
anschließendem Grillen. 
Anmeldeschluss: 09.10.2014, TZ: 24
Org: Hartmut Schäfer, schaefer.hartmut@web.de, 07621/425460

So 07.12.14 Nikolausfeier
Nachmittägliches Treffen der Familien an der Bühler Hütte bei Lörrach-Brombach, wenn 
alle brav waren, kommt der Nikolaus :)
Anmeldeschluss: 03.12.2014
Org: Roland Unger, unger@stepnet.de, 07621 55691 
und Manuela Radau, mamatobjas@t-online.de, 07621/166283

Vorankündigung 2015

Sa 23.05.15 - 
Sa 30.05.15 

Familienfreizeit am Achensee
Das familienfreundliche Haus direkt am Achensee ist Basis und Ausgangspunkt für 
viele Unternehmungen in der Umgebung: Wandern, Klettern, Klettersteige, Baden, 
Entspannung für Kinder und Eltern. Es werden täglich verschiedene Touren/Ausflüge 
angeboten, die die verschiedenen Interessen und Altersgruppen ansprechen. 
Voraussetzung ist Spaß an Outdoor-Aktivitäten in  der Gruppe mit Kindern
Org: Roland Unger, unger@stepnet.de, 07621/55691
Anmeldung: ab sofort, Anmeldeschluss 31.12.2014

Hinweis: Die Touren der Familiengruppe sind keine geführten Touren sondern Gemeinschaftstouren. 
Eltern haften im Rahmen der Aufsichtspflicht für die eigenen und für die von ihnen eingeladenen Kinder! 
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Birken, Tim tim.birken@gmx.de 0761/31 96 42 77 SB

Breinlinger, Klaus klaus.breinlinger@gmx.de 07621/16 76 21 HT, TC

Bühler, Michael micha.buehler@web.de 0721/470 046 85 -

Disch, Madlee madlee@t-online.de 07621/442 35 -

Eisenkrämer, Cornelia nellie.simpson@web.de 07621/160 56 16 WL

Erbacher, Harald haralderbacher@aol.com 07621/57 61 72 AK,SHT

Feifel, Bastian bastian.feifel@gmx.net +4161/688 74 14 SB

Fischer, Michael michael.fischer01@gmx.net 07621/510 49 65 WL,SS

Fürstenberger, Cornelia cfuerstenberger@gmx.ch 0041/615 99 01 86 iA AK

Furrer, Susanne sufurrer@web.de 0228/608 85 77 MTB

Gerhartz, Bernd berndgerhartz@web.de 07621/586 93 35 ia HT

Gölz, Andreas avgoelz@t-online.de 07622/684 47 48 WL,SS

Gutowski, Jörg joerg_gutowski@web.de SB

Hein, Carsten carsten-adventure@web.de 07627/81 50 WL, SS

Hermann, Ralf ralf.hermann@syngenta.com 07624/98 22 35 TC

Hohm, Peter peterhohm@web.de 07621/16 59 82 MTB

Jarczyk, Lothar gljarczyk@gmx.de 07621/94 93 65 BS

Jünemann, Bertil + Meike juenemann@frillomat.de 07631/938 16 71 TC

Klafki, Volker volker.klafki@gmx.de 0228/608 85 77 MTB

Koesler, Matthias matthias.koesler@moebel-koesler.de 07621/22 62 -

Kozdon, Gerhard kozdon@web.de 07621/583 83 72 BS,HT,SHT

Kühnöl, Jürgen juergenkuehnoel@web.de 07621/16 59 06 AK,SB

Kuri, Jochen kurijr@googlemail.com 0041/615 99 01 86 iA AK

Lehmann, Joachim joachim.lehmann@roche.com 07627/97 12 30 KB

Lindner, Eckart eckart.lindner@web.de 07621/432 83 WL,SS

Maier, Andreas amaier1@gmx.de +4161/554 96 55 HT

Marquardt-Jarczyk, Gisela gljarczyk@gmx.de 07621/94 93 65 BS

Neuber-Sauerwein, Heike neubersauerwein@freenet.de 07627/86 41 SK

Osswald, Reiner reiner.osswald@gmx.de 07635/96 81 WL

Pfaff, Gerson gersonpfaff@web.de 07669/939 95 74 SHT

Plag, Heiko heiko.plag@web.de 07621/16 41 94 -

Rasmussen-Schmitt, Astrid rasmussen_a@web.de 07635/39 84 KB

Rosin, Angela angela_rosin@gmx.de 07621/425 92 85 BS

Schmitt, Rüdiger schmitt_r@web.de 07635/39 84 SK

Schmökel, Stefan sschmoekel@web.de 07623/467 91 47 BS

Straub, Marc freak-cycles@web.de 0173/322 24 59 BS

Tritschler, Christian christiantritschler@bluewin.ch +4161/331 31 30 AK,HT

Wagner, Rupert rupert.wagner@mountains.de 07621/583 84 10 HT,SHT

Wagner, Wolfgang drwagnerwolfgang@gmail.com 07624/90 97 03 HT

Walz, Steffen stef7@gmx.net 07621/161 76 60 HT

LEGENDE

Tourenführer / Kursleiter

AK ...........Alpinklettern 

BS ............Bergsteigen

iA .............in Ausbildung

KB ...........Kletterbetreuer Breitensport

HT ...........Hochtouren

MTB ........Mountainbike

SB ............Skibergsteigen

SHT .........Skihochtouren

SK ............Skilauf

SS ............Schneeschuhbergsteigen

TC ............Trainer C Sportklettern

WL...........Wanderleiter
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 > NEUE KLETTERWAND MIT
STANDPLATZ/ABSEILSTELLE

 >  1400M2 KLETTERFLÄCHE 
MIT ÜBER 200 ROUTEN

 > BOULDERRAUM
MIT 220M2 KLETTERFLÄCHE

Dornacherstrasse 192  
CH-4053 Basel
T: 061 331 07 07  
info@kletterhalle7.ch

www.kletterhalle7.ch

DAS KLETTERZENTRUM 
IN BASEL

ÖFFNUNGSZEITEN: 
Montag – Freitag:  
1200 – 2230h 
Samstag – Sonntag: 
1000 – 1900h

ANGEBOTE
• Schnupperkurse
• Einführungskurse
• Kinder-Klettertraining
• Familienkurse
• Kindergeburtstage
•  Gruppenangebote:

Vereine
Firmenevents
Schulen

• K7-Kran-Bar

Erreichbarkeit
ZU FUSS vom Bahnhof 
via Passerelle in 10 Min. 

TRAM Nr. 15 oder 16 bis 
Tellplatz. BUS Nr. 36 bis 
Bruderholzstrasse. 

AUTO Autobahnausfahrt 
St. Jakob * Dreispitz 
* Gundeldingen * 
Dornacherstrasse * 
Parkhaus Gundeli-Park.

Detaillierte Informationen über Eintrittspreise etc. finden Sie auf:

K7_INS_2013.indd   1 31.10.13   09:23
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Funktionsträger / Ansprechpartner

Vorstand

1. Vorsitzender Lothar Jarczyk  gljarczyk@gmx.de 07621/94 93 65

2. Vorsitzender, Versicherungen Stefan Hack  smart-cabrio-fahrer@gmx.de 07627/588 83 93

Schatzmeisterin Anita Kaltenbach anita_kaltenbach@gmx.de

Schriftführer Heiko Plag heiko.plag@web.de 07621/16 41 94

Jugendvertreter Ralf Hermann  ralf.hermann@syngenta.com 07624/98 22 35

Beirat / Funktionen

Touren Angela Rosin  angela_rosin@gmx.de 07621/425 92 85

Ausbildung Christian Tritschler  christiantritschler@bluewin.ch +4161/331 31 30

Jugend Leon König  koenig.leon@t-online.de 07622/635 73

Familien Roland Unger  unger@stepnet.de 07621/556 91

Senioren Bernd Klar  bernd.klar@googlemail.com 07621/716 34

Umwelt und Natur Armin Hauk  armin.hauk@intertek.com 07628/953 59 

Geschäftsstelle Christina Gelblin  kristina.gelblin@gmx.de 

Redaktion Lörrach alpin Stefan Hack  smart-cabrio-fahrer@gmx.de 07627/588 83 93

Sektionsbus / Reservierung Bernd Klar  bernd.klar@googlemail.com 07621/716 34 

Sektionsbus / Abrechnung Hansjörg Rößner  hansjoerg@roessner-family.de  07621/639 05

Presse / Schaukasten Bernd Klar  bernd.klar@googlemail.com 07621/716 34

Mitgliederverwaltung Marion Drömmer  marion.droemmer@web.de 07624/98 22 35

Gruppen / Ansprechpartner

JuMa Ralf Hermann ralf.hermann@syngenta.com 07624/98 22 35

Jugend Naomi Walz  naomiwalz@yahoo.de  07621/76 69 70 34

Kinder Regina Leitner  reginal_@hotmail.com  07623/966 75 99

Familien Roland Unger unger@stepnet.de 07621/556 91

Senioren Bernd Klar  bernd.klar@googlemail.com 07621/716 34

Bergsteigen Christian Tritschler christiantritschler@bluewin.ch +4161/331 31 30

Bergwandern Eckart Lindner eckart.lindner@web.de 07621/432 83

Eisklettern Ralf Hermann ralf.hermann@syngenta.com 07624/98 22 35

(Alpin)Klettern Harald Erbacher  haralderbacher@aol.com  07621/57 61 72

Dienstags-Klettern Joachim Lehmann   joachim.lehmann@roche.com 07627/97 12 30

MTB Peter Hohm  peterhohm@web.de  07621/16 59 82

Schneeschuhgehen Carsten Hein    carsten-adventure@web.de  07627/81 50

Skibergsteigen Bastian Feifel  bastian.feifel@gmx.net +4161/311 91 30



Bei der größten Finanzgruppe Deutschlands sind die Vermögensspezialisten nicht nur erfahren, sondern auch 
immer in Ihrer Nähe. Wir analysieren Ihre Bedürfnisse individuell und bieten von Sparanlagen, Wertpapierberatung 
bis Portfoliomanagement optimale Lösungen aus einer Hand. Mehr Informationen in Ihrer Geschäftsstelle oder 
unter www.sparkasse-loerrach.de.  Wenn’s um Geld geht – Sparkasse.

Die Finanzberatung der Sparkasse  –
Vermögen braucht Vertrauen. 
Sparanlagen. Wertpapiere. Immobilien. 

Sparkassen-Finanzgruppe

Diese Datei ist vorgesehen zur Platzierung als: linke Seite, angeschnitten  
Maße: 148 mm * 210 mm | Farbmodus: CMYK / Euroskala / 4C | Sparkassen-RE: 9.8 mm  
Photoshop Bildpfad: xqx:Hoch  
Erstellt mit dem Anzeigenmodul der XQX AG für Adobe InDesign CS5 (Modul-Version CS5.1), www.xqx.de  
Registriert für:  
Sparkasse Lörrach-Rheinfelden | Hans Raab  
 
Wenn Sie eine andere Platzierung, Größe oder Farbeinstellungen wählen, fordern Sie bitte eine neue Vorlage an bei:  
Sparkasse Lörrach-Rheinfelden
Hans Raab * Fon 07621 / 411-6502
hans.raab@sparkasse-loerrach.de
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Aus dem EISELIN - Expeditionsprogramm 2014/15:
Nepal - Marokko - Kaukasus - Oman/Arabische Emirate

Expeditionsleiter: Die Schweizer Nepalspezialisten Alex Bricker (62), sowie Eve-
restbezwinger und Brisen-Hüttenwart Sepp Hurschler (53). 
Bild: Alex mit seiner - auch Schweizerdeutsch 

sprechenden! - Sherpa-Gattin Dafuti, Schwester von Ang Tsering.

1943, mitten im Zweiten Weltkrieg hielten in der “Elbrus-Hütte” Prijut-11 sowjetische und deutsche Gebirgssoldaten historische 
„Chappeler Milchsuppe“ und vertauschten Kalaschnikow und Handgranaten mit Plaudereien übers Bergsteigen! 

Dhaulagiri 8167 m, ein  Achttausender ohne Fixseil-Massenbetrieb! Wie schon 1960, 1980 und 2000,  wie-
derholen wir auch 2015 mit unseren Kunden diese 8000er- Himalaja-Expedition. 1960 Erstbesteigung durch 
Schweizer Expedition, Expeditionsleiter Max Eiselin 1980 Weltweit erste professionelle Führungsexpedition auf 
einen 8000er. 14 unserer 17 Kunden auf dem Gipfel! Leiter dieser Eiselin-Sport-Expedition war Hans von Känel.
Expeditionsleiter 2015: Der Urner Bergführer und Achttausender-, auch Dhaulagiri-erfahrene Peter Stadler (55).

Luzern - Bern - Zürich - D-Lörrach/Basel 
Dubai ARAB EMIRATES - Kathmandu NEPAL

www.eiselinsport.ch

Expeditionsleitung:
EISELIN SPORT 

Obergrundstrasse 70, 6003 Luzern
Tel. 041 248 01 01, Fax -02 

eiselin@eiselinsport.ch

Mit Eiselin-Kunden - schon vor über 50 Jahren - Trekking und 
Expeditionen auf die Berge der Welt! Himalaja- und Karakorum-
8000er (Nepal, Tibet, Pakistan), Hindukusch- und Pamir-7000er (Afghanistan, 
Pakistan, Kirgistan, Tadschikistan), Kaukasus, Iran, Japan, Afrika, Anden, Alaska.
Ab 2015: Muskat/Oman und Arabische Emirate - Wüsten und Berge,
Wandern und Bergsteigen

Durchs Sherpaland Khumbu auf 3 stolze Himalajagipfel in 
Nepal: Kala Pattar 5545 m und Island Peak 6189 m oder
     
19.10 - 12.11. 2014, 12.4. - 6.5. / 18.10. - 11.11. 2015, 25 Tage, Fr. 4`980.- 

Marokko: Skifahren unter der Sonne Afrikas! 
Viertausender-Skitouren Hoher Atlas mit Dschebel Toubkal 4165 m, 
höchster Berg Nordafrikas. Prachtsskitouren, mit unseren Kunden schon vor 
Jahrzehnten durchgeführt. 
6. - 13.4. 2015, 8 Tage, Fr. 1`690.-                      
Expeditionsleiter: Titlispfeiler-Erstbegeher Raymond Monnerat (70), Schwei-
zer Bergführer mit Achttausender-Erfahrung.

 

ELBRUS         5642 m        höchster Berg Europas!
Wie schon vor über 50 Jahren, wiederholen wir unsere 
Kaukasus – Skitouren (Russland) mit Elbrus 5642 m.
Erstbesteigung 1874 durch die Engländer Gardiner, Grove, Walker mit dem Walli-
ser Bergführer Peter Knubel 
25.4. - 4.5. 2015, 10 Tage, Fr. 2`900.-
Expeditionsleiter: Der Achttausender-erfahrene Urner Bergführer Peter Stadler (55).

Bergsteiger-Wunschtraum: Einmal im Leben auf dem Gipfel eines 
Achttausenders!     Dhaulagiri 8167 m       NEPAL          April/Mai 2015

 Kala Pattar 5545 m und Lobuche East 6119 m

EISELIN SPORT - die bewährte Ausrüstung und -Bekleidung 
Skifahren, Wandern, Bergsteigen, Klettern, Trekking, Expeditionen.

Eiselin-Kurse: Klettern in Fels und Eis, Hochtouren und Skitouren, 
Touren-Tiefschneekurse Ski/Snowboard - jeden Januar, schon seit 
1966. Alpine Lehrbücher, Führer, Landkarten.

United Arab Emirates

Island Peak 6189 m, Foto: Franz Lamche, 
Kufstein, EISELIN-Nepaltrekking 1978.


